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LUXHAUS und WOHNGUT – eine Erfolgsstory
LUXHAUS bietet Wohlfühlbauen „made in Germany“. 
Der Anbieter maßgeschneiderter Wohlfühlhäuser aus Holz produziert rund 250 energieeffiziente Häuser jährlich. Alle sind individuell mit den 
Bauherren geplante Einzelstücke. Sie werden in den eigenen Werkshallen am Stammsitz im fränkischen Georgensgmünd in hoher Präzision 
gefertigt. Die Wurzeln des Familienunternehmens mit über 90-jähriger Tradition liegen in der Holzwirtschaft: LUXHAUS hat sich von einem 
Sägewerk über eine Schreinerei zu einem Wohlfühlhaus-Hersteller mit Rundum-Bauservice entwickelt. Alexander Lux führt das Unternehmen 
in dritter Generation.

In der Region Allgäu wird LUXHAUS durch eine Familie vertreten, die die Unternehmenswerte ideal verkörpert.
Lisa Zügner ist seit 2016 im eigens bewohnten Musterhaus tätig. Die Begeisterung für den fränkischen Haushersteller LUXHAUS hat sie 
zunächst an Ihren Mann, einen Ingenieur für Gebäudetechnik, und dann an ihre Kinder weitergegeben. Ihr Sohn, Julian Sigmund hat seit 
2018 sein eigenes Aufgabenfeld im Familienbetrieb und auch seine Frau und seine Schwester sind zwischenzeitlich ein fester Bestandteil der 
Unternehmung.

Gemeinsam haben sie 2020 die Marke „WOHNGUT“ gegründet, die für nachhaltiges Bauen mit Holz in Topqualität und mit viel Verständnis für 
die besonderen Bedürfnisse der Allgäuer steht. Zu den Angeboten von „WOHNGUT“ gehört neben der individuellen Planung von Einfamilien-
häusern für BauherrInnen auch die Projektierung attraktiver Wohnkonzepte auf eigenen Grundstücken. So entstehen in Fellheim bei Memmin-
gen fünf außergewöhnliche Reihenhäuser mit natürlichem Charme sowie zukunftsfähige Doppelhaushälften in Kimratshofen (Altusried), die 
Erdwärme als effizientes Heizsystem nutzen und mit einer optionalen Einliegerwohnung maximale Flexibilität für alle Lebensabschnitte bieten.

Aber auch die Suche eines geeigneten Grundstücks und die Unterstützung bei einem soliden Finanzierungskonzept gehört zu den vielfältigen 
Leistungen der Powerfamilie. „Wir wollen“ so Lisa Zügner mit einem Strahlen, „einfach unsere Überzeugung von dem Werkstoff Holz und 
vom Produkt LUXHAUS unseren Kunden weitergeben und sie mit Topberatung und einem Rundum-Sorglos-Paket mit einem guten Gefühl in 
ihr neues Zuhause begleiten“.

Im frisch renovierten Büro im Herzen von Altusried stehen die beiden ihren Kunden vom ersten Kennenlernen über die gesamte Bauzeit bis 
hin zum Einzug und auch danach mit Rat und Tat zur Seite. „Unsere Leidenschaft ist es, Bauherren den Hausbau so unkompliziert wie möglich 
zu gestalten. Darum begleiten wir jedes Hausbauprojekt so, als wär’s unser Eigenes.“

Kontakt:
WOHNGUT Immobilienkonzepte | Schmiedstraße 5 | 87452 Altusried | www.mein-wohngut.de | www.LUXHAUS.de

Reihenhausprojekt in der Gemeinde Fellheim Baubeginn 2022: KfW 40-Doppelhäuser in Kimratshofen

Produktion in Georgensgmünd Lisa Zügner und Julian Sigmund | WOHNGUT TeamKundenhaus Satteldach Landhaus 207
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Liebe Leserinnen und Leser,

das war doch mal der klassische 
„goldene Herbst“. Einfach toll, mit- 
unter wärmer als im Sommermo-
nat August (der Mensch hat im-
mer was zu jammern). Wer denkt 
da schon an die kalte Jahreszeit 
und die beginnende Heizperiode.

Womit ich schon beim Thema wä-
re: Die rasant steigenden Energie-
preise. Sinnbildlich dafür steht un-
ser Titelfoto mit dem Gasspeicher 
der Stadtwerke Memmingen. Le-
sen Sie dazu auch die redaktio-
nellen Beiträge im Magazin. Aber 
es sind nicht nur die hohen Gas- 
und Ölpreise, vor allem die Kos-
ten für Benzin steigen und stei-
gen. Für Strom müssen wir euro-
paweit ohnehin am tiefsten in die 
Tasche greifen. „Otto Normalver-
braucher“ leidet ebenso darun-
ter wie die heimische Wirtschaft, 
die die weltweit höchsten Energie-
kosten zu kompensieren hat. Die 
Frage sei erlaubt: Fällt uns nun die 
zwar nötige, aber völlig übereilte 
und unkoordinierte Energiewende 
auf die Füße? Zahlen wir durch im-
mer weiter steigende Steuern, Ab-
gaben und Umlagen nun den Preis 
für eine zu ideologisch geprägte 
Klima-Politik? 
Überhaupt scheint es, dass nur 
noch Ideologien zählen. Wer nicht 
dafür ist, ist automatisch dagegen 
und wird abgestempelt. Schwarz 
oder weiß, aber eigentlich spielt 
sich das Leben doch in Graustufen 

ab, haben wir das vergessen? Wo 
ist unsere Toleranz, wo der Res-
pekt anders Denkenden gegen-
über. Den nehmen wir für uns 
doch so gern in Anspruch?

Der Riss durch die Gesellschaft 
ist unübersehbar, aber den ha-
ben wir schon selbst mit zu ver-
antworten. Nicht nur die Politik, 
die sicherlich an der ein oder an-
deren Stelle dazu beigetragen 
hat. Nicht umsonst gab es ernst-
zunehmende Bestrebungen, eine 
Absetzung des Bayerischen Land-
tages einzufordern. Die dafür nö-
tige Stimmenanzahl wurde mei-
lenweit verfehlt, aber immerhin 
über 200.000 Menschen haben 
sich getraut, dies mit ihrem Na-
men einzufordern. Nun liegt es 
an der Politik, die Lehren aus der 
Unzufriedenheit im Volk zu zie-
hen.

Apropos Volk – wie es aussieht, 
werden wir künftig von einer so-
genannten „Ampel-Koalition“ re-
giert. Gespannt blicken wir nach 
Berlin, was handeln SPD, Grüne 
und FDP aus? Bislang waren die 
Differenzen insbesondere bei 
Fragen der Zuwanderung- und 
Migrationspolitik sowie bei Steu-
erfragen sehr groß. Wir dürfen 
und müssen erwarten, dass sich 
die gewählten Volksvertreter ih-
rer Aufgabe würdig erweisen und 
unser Land wieder in ruhigere Ge-

EDITORIAL
Mal notiert …

Im Notfall seid 
ihr für uns da
... und wenn’s um die Gesundheit 
geht, wir für euch!

#Kooperation #FitfürdenEinsatz 

Memmingen (dl/as). Heuer ist 
der Memminger Adventskalen-
der des Rotary Club Memmin-
gen-Allgäuer Tor bereits zum 
zwölften Mal in Folge erhält-
lich. Dieses Jahr werden über 
150 attraktive Preise im Wert 
von 10.000 Euro verlost. Darun-
ter Reisen, Einkaufsgutscheine, 
eine KitchenAid und ein Koch-
kurs.

Durch den Reinerlös werden je-
des Jahr Menschen in besonde-
rer Notlage in der Region und 
andere gemeinnützige Projekte 
des Rotary Club Memmingen-
Allgäuer Tor unterstützt. In den 
letzten Jahren wurden u. a. die 
Sprachkurse in den Kindergärten, 
das Frühstücksprojekt in der 
Reichshainschule oder der Wün-
schewagen Allgäu gefördert. In 

der Summe kamen so seit 2010 
über 180.000 Euro zusammen.

Der Preis pro Kalender liegt bei 
5 Euro. Jeder Memminger Ad-
ventskalender nimmt vom 1. 
bis zum 24. Dezember an einer 
Auslosung teil. Losnummer ist 
die vierstellige Nummer des Ka-
lenders, die rechts oben auf der 

Vorderseite steht. Welche Los-
nummern an den jeweiligen Ka-
lendertagen gewonnen haben, 
erfahren die Käufer ohne Gewähr 
ab dem 1. Dezember täglich ab  
15 Uhr im Internet auf www.
memminger-adventskalender.de 
oder unter Telefon 08331 9748146 
(Bandansage).
Gewinnnummern, die auf einen 
Sonntag fallen, werden bereits 
am vorausgehenden Samstag 
veröffentlicht. Die Ausspielung 
umfasst 4.000 Adventskalender.

Der Adventskalender des Rotary 
Club Memmingen-Allgäuer Tor ist 
an folgenden Verkaufsstellen in 
Memmingen erhältlich: AMOS Rei-
sen, Steinbogenstr. 13, Haushalts-
waren Schwaderer, Citypassage, 
Juwelier Böckh, Schrannenplatz 6, 
Schuhhaus Cornelius, Kalchstr. 10.

Memminger Adventskalender
Über 150 attraktive Preise zu gewinnen  

Bereits zum 12. Mal gibt es den Mem-
minger Adventskalender. Dieses Jahr 
werden über 150 attraktive Preise im 
Wert von 10.000 Euro verlost. 
Foto: Rotary Club Memmingen-Allgäu-
er Tor       
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wässer lotsen. Aber dabei auch 
nicht vergessen, dass die Am-
pel-Koalition zusammen auf ge-
rade mal 52 Prozent der Stimmen 
kommt. Mit anderen Worten, 48 
Prozent der Wähler hatten sich 
anders entschieden.  

Zurück zum Wetter und den be-
vorstehenden kurzen und mit-
unter verregneten und kalten Ta-
gen. Also warm anziehen, um 
den Grippeviren (ja, die gibt’s 
auch noch) keine Chance zu ge-
ben. Nicht, dass Sie in der bald 
beginnenden Vorweihnachtszeit 
verschnupft durch die Geschäfte 
schlendern müssen. Wär‘ doch 
ärgerlich, am 26. November gibt’s 
die lange Memminger Einkaufs-
nacht, auch der Christkindles-
markt soll heuer wieder seine 
Pforten öffnen.

Nehmen Sie sich die Zeit für einen 
gemütlichen Bummel durch die 
Geschäfte oder auch Weihnachts-
märkte. Und lassen Sie Hektik 
und Stress dabei zu Hause. 

Im Namen meiner Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter wünsche ich 
Ihnen einen ruhigen und harmo-
nischen November. 

Ihr 

Wolfgang Radeck
- Herausgeber -



D A S  U N A B H Ä N G I G E  M A G A Z I N  F Ü R  M E M M I N G E N

4

Solarstrom

Eigenverbrauch

Stromspeicher

bus-sicherhei t.de

Altenstadt

08337 /

900 537 0

Die Nr. 1 bei

PV-Anlagen mit

Eigenverbrauch

Über

3500 installierte

PV-Kraftwerke

Kachelöfen - Heizkamine - Grund/Speicheröfen - Stilöfen

Telefon: (08336) 8132111 • Mobil: (0171) 9924244
Oberau 6 • 87740 Buxheim bei Memmingen
Große Ausstellung in Frickenhausen-Lauben 
info@ofenbau-huss.de • www.ofenbau-huss.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

www.modernedeckeheizt.de · 0 83 95 911 11 00

Produktion & Montage 
von Niedervolt Infarot 
Flächenheizungen  

(dl). Die derzeit explodieren-
den Energiepreise machen der 
Wirtschaft in Bayerisch-Schwa- 
ben schwer zu schaffen. Laut 
aktuellem IHK-Energiewende-
barometer beklagt eine Rekord-
zahl an Betrieben den zuletzt 
massiven Preisanstieg beim 
Strompreis. 

„Diese Entwicklung trifft Baye-
risch-Schwaben als starken Pro-
duktionsstandort mit hohem 
Energiebedarf besonders hart“, 
sagt IHK-Präsident Dr. Andreas 
Kopton. „Die Politik ist gefor-
dert, um die Wettbewerbsfähig-
keit unserer Unternehmen lang-
fristig zu sichern. Wir erwarten 
von der neuen Bundesregierung 
klare Signale.“

60 Prozent der befragten Unter-
nehmen in Bayern beobachten 
laut der bundesweiten IHK-Um-
frage steigende Energiepreise, 
bei den Industrieunternehmen 
sind es sogar zwei Drittel. Aktu-
ell treibt vor allem die Preisex-
plosion an der Strompreis-Börse 
die Kosten massiv in die Höhe. 
In Deutschland wird der Strom-
preis erheblich von staatlich ver-
anlassten Steuern, Abgaben und 
Umlagen bestimmt.
„Die Wirtschaft muss bei Steu-
ern und Abgaben auf den Strom-
preis deutlich entlastet werden“, 
fordert IHK-Präsident Kopton. 
Das darf nicht allein durch ein-
malige Finanzspritzen des Bun-
des passieren. Die neue Bundes-
regierung muss für eine nach-
haltige Entlastung sorgen und 
den Ausbau der Stromnetze und 
erneuerbaren Energien drastisch 
beschleunigen.“

Auch bei Gas und anderen 
Brennstoffen haben die Preise 
zuletzt stark angezogen. Einer 
der Gründe: das Anfang des Jah-
res in Kraft getretene Brennstof-
femissionshandelsgesetz. Mehr 
als ein Viertel der befragten Un-
ternehmen fühlt sich durch die 
darin enthaltene CO2-Beprei-
sung in seiner Wettbewerbsfä-
higkeit gefährdet. Über 60 Pro-
zent beklagen, dass die vorge-
sehenen Kompensationen nicht 
ausreichend greifen. „Der Emis-
sionshandel muss in ein euro- 
paweites System eingebunden 
werden, das Lenkungswirkung 
entfaltet. Nur so können wir 
die Energiewende effizient ge-
stalten“, sagt Kopton. Stattdes-
sen herrsche in weiten Teilen der 
bayerisch-schwäbischen Unter-
nehmerschaft derzeit große Ver-
unsicherung. Das bestätigt auch 
das Energiewendebarometer. 
Knapp 30 Prozent der Befragten 
sehen in der Energiewende in-
zwischen eine Gefahr für ihre 
Wettbewerbsfähigkeit.

Dabei gibt es in der Wirtschaft 
eine große Bereitschaft, einen 
aktiven Beitrag beim Klima-

schutz zu leisten, unterstreicht 
Kopton. Inzwischen beschäftigt 
sich mehr als die Hälfte der Un-
ternehmen damit, Produkte und 
Dienstleistungen klimaschonend 
auszurichten. Das sind fünf Pro-
zentpunkte mehr als vor der Co-
rona-Krise. „CO2-Vermeidung ist 
längst zur Leitgröße unterneh-
merischen Handels geworden“, 
sagt der IHK-Präsident.

Auch der Aufbau eigener Ener-
gieversorgungskapazitäten rückt 
zunehmend in den Fokus. Auf 
dieses Engagement ist Baye-
risch-Schwaben dringend an-
gewiesen. Ende 2021 wird das 
Atomkraftwerk Gundremmingen 
endgültig vom Netz gehen. Einer 
Studie der IHK Schwaben zufol-
ge wird die Region nach dem Ab-
schalten zum Nettostromimpor-
teur, sollte es keinen signifikan-
ten Zubau von neuen Anlagen 
geben. „Die Politik muss drin-
gend handeln“, fordert Kopton. 
„Wir brauchen schnellere Geneh-
migungsverfahren beim Ausbau 
der Übertragungsnetze und ein 
entschlossenes Eintreten für die 
Beschlüsse zum Ausbau der Ver-
sorgung.“

Energiewende gefährdet 
Wettbewerbsfähigkeit

Steigende Strompreise belasten Unternehmen massiv 

IHK-Präsident Dr. Andreas Kopton fordert von der neuen Bundesregierung klare Sig-
nale.                                        Foto: IHK

Fachgeschäft für
Fairen Handel

Weinmarkt 12 I 87700 Memmingen I Tel. 08331-89 155 I weltladen-memmingen.de

FEINER & FAIRER
GENUSS

lokale-mm.de

QR-Code
scannen

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160
www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern
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Memmingen (as). Die Erdgas-
preise steigen seit Monaten, in 
ganz Deutschland müssen sich 
die Verbraucher auf einen teu-
ren Winter einstellen. In Mem-
mingen fällt die Preiserhöhung 
ab dem 1. Dezember mit 68 bzw. 
82 Prozent besonders drastisch 
aus. Die Lokale sprach mit Mar-
cus Geske, Technischer Leiter 
der Stadtwerke Memmingen, 
über die aktuelle Situation.

Herr Geske, die Stadt Memmingen 
will die Gaspreise in der Tarifgrup-
pe A 2001 um 68 Prozent erhöhen, 
in der Tarifgruppe MM Online Pri-
vat sollen es sogar 82 Prozent 
sein. Ist das korrekt?
Bei Vergleichen über Prozent-
punkte ist das Ausgangsniveau 
wichtig: Je günstiger dies ist, 
desto stärker fällt eine Preiser-
höhung ins Gewicht. Nachdem 
wir seit 2015 auf Preiserhöhun-
gen verzichtet hatten, sind wir 
von einem sehr niedrigen Preis-
niveau gestartet. Zuletzt waren 
wir von 204 möglichen Gas-Lie-
feranten in Memmingen der 
Günstigste. Die Erhöhung von 68 
bzw. 82 Prozent in den genann-
ten Tarifgruppen ist rechnerisch 
korrekt. Für den Verbraucher ist 
das natürlich schmerzhaft.

Auf eine vierköpfige Familie kom-
men Prognosen zufolge immerhin 

786 Euro mehr an Heizkosten zu. 
Wie errechnet sich dieser Betrag?
Als Vergleichsgröße dient meist 
ein Standardverbraucher mit ei-
ner Jahresmenge von 20.000 
kWh. Bei einer Erhöhung des Ar-
beitspreises um 3,93 ct pro Kilo-
wattstunde kommen so Mehr-
kosten von 786 Euro zustande. 
Daneben gibt es noch den mo-
natlichen Grundpreis, der jedoch 
zum 1. Dezember nicht ange-
passt wird. Die Gesamtkosten 
belaufen sich dann auf 1.942 Eu-
ro pro Jahr. Bei geringerem Ver-
brauch ist die Kostensteigerung 
entsprechend niedriger.

War eine so starke Erhöhung denn 
wirklich notwendig?

Ja, die Erhöhung war leider not-
wendig. Auch wir müssen unser 
Erdgas auf dem Markt einkau-
fen, zum Großteil auf dem Spot-
markt (Gasbörse Leipzig EEX). 
Die tagesaktuellen Preise für den 
Gaseinkauf sind an der Börse in-
nerhalb weniger Monate und 
Wochen von 2,0 bis 2,5 Cent auf 
heute 9,1 Cent pro Kilowattstun-
de (Stand 20. Oktober, Anm. der 
Red.) angestiegen. Diesen An-
stieg können wir in keiner Weise 
kompensieren.

Es ist schon eine kuriose Ent-
wicklung, dass der Gaspreis in 
dieser Zeit um den Faktor vier 
gestiegen ist. Uns ist auch be-
wusst, dass hier große Summen 
auf die Verbraucher zukommen. 
Wir sind aber gezwungen, diese 
Preise an die Kunden weiterzu-
geben, um unser Defizit, das wir 
derzeit täglich erwirtschaften, 
wenigstens im Zaum zu halten.

Soweit ich informiert bin, war die 
Gaspreisentwicklung in den letz-
ten Jahren relativ stabil. In den 
vergangenen zehn Jahren betrug 
der Anstieg insgesamt etwa sechs 
Prozent …
Das ist grundsätzlich richtig. 
Auch wir waren in der Lage die 
bisherige Entwicklung der Gas-
preise zu kompensieren. Die ak-
tuellen Preise sind noch vom Ju-

li 2015, und selbst die seit 1. Ja-
nuar 2021 auferlegte CO2-Steuer 
haben wir nicht an unsere Kun-
den weitergeben müssen. Doch 
was derzeit passiert, derartige 
Preisanstiege, das hat mit nor-
malem Marktgeschehen nichts 
mehr zu tun. Das Modell von An-
gebot und Nachfrage greift mo-
mentan nicht.

Worin liegen Ihrer Meinung nach 
die Ursachen für die aktuelle Er-
höhung? Medienberichten zufol-
ge führte der ungewöhnlich lan-
ge und kalte Winter im letzten 
Jahr zu niedrigeren Lagerbestän-
den. Die Europäer verdächtigen 
Russland zudem, als Druckmit-
tel zur Inbetriebnahme der Pipe-
line Nord Stream 2 gezielt Erdgas 
zu verknappen. – Woher kommt 
das in Memmingen bezogene Gas 
und wer oder was ist nun wirklich 
schuld an der Gaspreis-Explosion?
Das in Memmingen bezogene 
Erdgas kommt rein physisch na-
hezu ausschließlich aus Russ-
land. Über die Gründe des plötz-
lichen Preisanstiegs können wir 
nur spekulieren, die genannten 
Punkte spielen dabei sicherlich 
eine Rolle. Doch eine Diskussion 
über die Ursachen ist müßig und 
nutzt uns letztlich auch nicht 
wirklich etwas. Ein Grund für die 
relativ niedrigen Lagerbestände 
ist sicherlich, dass die Speicher-

„Das hat mit normalem Marktgeschehen 
nichts mehr zu tun“

Technischer Leiter der Stadtwerke zur Explosion der Erdgas-Preise 

Marcus Geske, Technischer Leiter der 
Stadtwerke Memmingen.        Foto: privat

bewirtschaftung zum Teil priva-
tisiert wurde. Wer kauft schon 
bei derartigen Marktpreisen Erd-
gas ein, um es einzulagern?

Wie sind die längerfristigen Pro-
gnosen? Es handelt sich ja nicht 
nur um ein Memminger oder ein 
deutsches Problem, in ganz Euro-
pa steigen die Preise an. In Frank-
reich gibt es Unterstützungen für 
einkommensschwache Familien, 
vonseiten der Politik hierzulande 
kommen bislang noch keine An-
sätze, um dem gegenzusteuern. 
Wie lautet Ihre Einschätzung, 
können wir im nächsten Jahr mit 
einer Entspannung der Situation 
rechnen?
Auch hierzu will und kann ich 
mich nicht äußern. Nur so viel: 
Diejenigen, die es eigentlich wis-
sen müssten – oder zumindest 
so tun, als wüssten sie es – re-
vidieren ihre langfristigen Ein-
schätzungen derzeit im Wo-
chenrythmus!

Anzeige

Memmingen (dl/rad). Einsteigen 
und losfahren, ausliefern ohne 
lästige Parkplatzsuche. Und vor 
allem, unabhängig von laufend 
steigenden Spritpreisen zu sein 
und doch zuverlässig den Ar-
beitsalltag zu meistern.

Das ist ein Versprechen, das cit-
kar – anders ausgedrückt, das E-
Bike als Nutzfahrzeug – seinen 
Nutzern und deren Kunden gibt. 
Mit einem zulässigen Gesamt-
gewicht von 400 Kilogramm bei 
einer Nutzlast von bis zu 235 Ki-
logramm ist das citkar die wohl 
ökologischste Alternative im in-
nerstädtischen Lieferdienst. 
Das citkar ist als Pedelec mit E-
Motor sowohl für den Betrieb 

auf der Straße wie auch auf Fahr-
radwegen zugelassen, ein Stau 

und unnötige Zeitverluste sind 
damit kein Thema mehr.

Ein konkreter Beitrag zur Mobilitätswende
citkar Loadster – Das E-Bike als Nutzfahrzeug

Wolfgang Deininger mit dem citkar.                          Foto: Radeck

„Dach über dem Kopf“

Und was noch wichtiger ist – das 
citkar hat ein „Dach über dem 
Kopf“. Während klassische Lasten-
räder bei schlechtem Wetter in der 
Garage bleiben, kann der Fahrer in 
der wind- und regengeschützten 
sowie geräumigen Kabine trocken 
seine Arbeit ausführen. 

In der Region nutzen einige 
Kommunen bereits die Vorteile 
des citkars, wie etwa Illertissen. 
Ebenso nutzen zunehmend mehr 
Filialen von Media-Markt und 
Saturn die Vorteile, ebenso wie 
beispielsweise die Stadtwerke 
Frankfurt, wo die Stadtreinigung 
den citkar nutzt.

Nähere Infos gibt’s in 
Memmingen bei 

Wolfgang Deininger
Schweizerberg 12
87700 Memmingen
ebike-center-memmingen.de 
Telefon 0152 55713034
wdeininger@web.de

Werkstatt gesucht

Für Service- und Reparaturarbei-
ten an den citkar-Loadstern wird 
eine Werkstatt gesucht. 
Anfragen unter 
wdeininger@web.de 
oder 0152 55713034

Fon 08331 84737 in Trunkelsberg
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INFORMATIONSELEKTRONIKER/IN 
 
 

Lesen und Anwenden technischer Unterlagen
Planung und Organisation der zugeteilten Arbeiten
Beratung und Betreuung der Kunden in technischen Fragen
Bedienung, Installation und Administration von Bürosystemen
Durchführung von Serviceleistungen, Fehleranalyse und
Instandsetzung der Druck- und Kopiersysteme
Wartungsarbeiten im Außendienst bei Vorliegen eines
Führerscheines der Klasse B

eine vielseitige, interessante und praxisbezogene Ausbildung
in einem innovativen und zukunftsorientierten Unternehmen
Betreuung durch ein erfahrenes Ausbildungsteam
Laptop, Werkzeugausstattung und Imagekleidung gehören zur
Grundausstattung
gute Übernahmeperspektive und Weiterbildungsmöglichkeiten
Übernahme aller ausbildungsrelevanten Fahrtkosten

Deine Aufgaben:

Was wir dir bieten:

Beginn: 01.09.2022      Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre

W I R  B I L D E N  A U S !

FACHRICHTUNG BÜROSYSTEMTECHNIK (M/W/D)
 
 

Selina Gebhart
selina.gebhart@bsa-systemhaus.de

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann sende deine
Bewerbungsunterlagen an:

Teramostraße 36
87700 Memmingen

08331 490560

Mehr unter: https://www.bsa-systemhaus.de/ueber-uns/jobs/

IT-SYSTEMADMINISTRATOR
(M/W/D)

 
 Betreuung der Bereiche Server, Storage, Netzwerk, VoIP-Telefonanlagen und

IT-Security, sowie Projekten im IT-Admin-Umfeld
Installation und Administration von Microsoft Servern und Clientsystemen
(physisch und virtuell), sowie Analyse und Fehlerbehebung
Konzeption und Pflege aller Dienste  Windows-Netzwerkes
Verantwortung für die Umsetzung deiner Konzepte sowie Beratung unserer
Kunden in Hinblick auf unsere Services

Professionelle Einarbeitung
Schnelle Übernahme von Verantwortung
Unbefristeter Vertrag
Kostenlose Getränke im Büro (Kaffee, Tee, Wasser) und gemeinsame Team
Events
Bei Bedarf ein Firmenwagen nach der Probezeit, auch zur privaten Nutzung
Moderne IT-Ausstattung (Notebook, Smartphone auf Wunsch zur privaten
Nutzung)
Leistungsgerechte Bezahlung mit Optimierungsmöglichkeit für ein höheres
Nettoeinkommen
BSA Gesundheitsbudget bis zu 1.500 € p.a. zusätzlich zum Bruttogehalt
Kostengünstiges Auto-/Fahrrad-Leasing mit bis zu 35% Preisvorteil

Ihre Aufgaben:

Was wir Ihnen bieten:

W I R  S U C H E N  S I E !

Mehr unter: https://www.bsa-systemhaus.de/ueber-uns/jobs/

Selina Gebhart
selina.gebhart@bsa-systemhaus.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie uns Ihre
Bewerbungsunterlagen inkl. Ihrer Gehaltsvorstellungen an:

Teramostraße 36
87700 Memmingen

08331 490560

Memmingen (as). Ein Schritt 
in die Zukunft des Flughafens 
Memmingen war die feierliche 
Einweihung der neuen Gepäck-
halle mit Ankunftsbereich am 
Flughafen Memmingen am 5.  
Oktober durch die bayerische 
Verkehrsministerin Kerstin 
Schreyer. Die neue Halle weist 
eine Nutzfläche von rund 2.750 
Quadratmetern auf, bis zu 
2.000 Passagiere pro Stunde 
können hier abgefertigt wer-
den.

„Die zweite Ebene ist bereits  
vorgerüstet“, verkündete Airport-
Geschäftsführer Ralf Schmid 
den zahlreichen Ehrengästen der 
Feierstunde. Im nächsten Jahr 
soll das Obergeschoss der neu-
en Gepäckhalle ausgebaut wer-
den, um weitere Abfluggates 
für Passagiere am größten Low 
Cost Airport Süddeutschlands 
zu schaffen.

Schmid bilanzierte den Erfolg 
des Flughafens anhand der ge-
stiegenen Passagierzahlen: 2013 
zählte man 838.000 Passagie-
re, sechs Jahre später (2019) lag 
der Airport mit bereits 1,7 Mil-
lionen Passagiere auf Platz 14 
in Deutschland. „Im Corona-
jahr 2020 waren wir der Airport 
mit den zweitgeringsten Verlus-
ten in Deutschland“, berichtete 
Schmid stolz. Aktuell stehe der 
Airport auf Platz Nummer zehn, 

bayernweit sogar auf dem zwei-
ten Platz.

Drei Millionen Euro 
investiert

Schmid bedankte sich bei Kers-
tin Schreyer, Bayerns Staatsmi-
nisterin für Wohnen, Bau und 
Verkehr, für die finanzielle Un-
terstützung des Ausbaus. In den 
Neubau der Halle sowie neue 
Gepäckförderanlagen und in die 
notwendige Kontrolltechnik hat 
der Flughafen rund drei Millio-
nen Euro investiert. „Der Flug-
verkehr ist wichtig und der Frei-
staat Bayern steht an ihrer Sei-
te“, versicherte die Ministerin. 

Neue Gepäckhalle
Ministerin Kerstin Schreyer kommt zur Einweihung

„Hier geht’s um Arbeitsplätze, 
Wirtschaftskraft und Erreichbar- 
keit – alle diese Punkte soll-
ten wir immer mitberücksichti-
gen, wenn wir Klimafragen dis-
kutieren“, gab Schreyer zu be-
denken. Immerhin arbeiteten in 
Deutschland 800.000 Menschen 
in der Luftverkehrswirtschaft.

Bayerns Verkehrsministerin Kerstin Schreyer eröffnete gemeinsam mit Flughafen-
Geschäftsführer Ralf Schmid (li.) das neue Terminal am Flughafen Memmingen. 
Unterstützt wurde sie von Thomas Kreuzer, Vorsitzender der CSU-Fraktion im Bay-
erischen Landtag (2. v. li.), vom Landtagsabgeordneten Gerhard Pfeifer, Aufsichts-
ratsvorsitzender der Flughafen Memmingen GmbH (re. neben K. Schreyer), und vom 
Vizepräsidenten des Bayerischen Landtags Alexander Hold (re.).       Foto: Sonnleitner

Wir geben dir, was dir keiner nehmen kann: EINE ERSTKLASSIGE AUSBILDUNG!

»  Zerspanungsmechaniker m|w|d

» Industriemechaniker m|w|d

» Elektroniker für Automatisierungstechnik m|w|d

» Industriekaufleute m|w|d

» Kaufleute für Digitalisierungsmanagement m|w|d

» Fachinformatiker für Systemintegration m|w|d

» Fachkraft für Lagerlogistik m|w|d

» Fachkraft für Metalltechnik – Fachrichtung Zerspanungstechnik m|w|d

» Mechatroniker m|w|d

» Maschinen- und Anlagenführer m|w|d

ONLINE BEWERBEN UNTER:  
www.aberger.de/karriere/ausbildung

BERGER BENEFITS

» Familiäres Betriebsklima
» Internationales Umfeld
» Weiterbildungsmöglichkeiten
» Betriebliche Sozialleistungen
» Gesundheitsmanagement
» Zahlreiche Vergünstigungen

Wir suchen dich – bewirb dich jetzt  
online für deinen Ausbildungsplatz  
an einem unserer Standorte:

» Memmingen » Ottobeuren
» Ummendorf » Wertach

KARRIERE STARTEN
Werde Teil der Berger Familie

Als Familienunternehmen mit über 2.400 Mitarbeitern in fünf Ländern  
gehören wir zu den weltweit führenden Anbietern von Präzisionsbauteilen.

Geregelte Arbeitszeiten Kein SchichtdienstKein Wochenenddienst

Für die Instandhaltung unseres Fuhrparks 
suchen wir zum nächstmöglichen Eintritt in Vollzeit:

Alles was Memmingen bewegt auch 
unter lokale-mm.de

Täglich aktuell und informativ.
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Wolfertschwenden (dl). Multi-
vac gehört heuer zu den Gewin-
nern der Auszeichnung „Bay-
erns Best 50“, die vom Bayeri-
schen Staatsministerium für 
Wirtschaft, Landesentwicklung 
und Energie vergeben wird. Zu-
dem erhielt das Unterallgäu-
er Unternehmen einen Sonder-
preis für überdurchschnittli-
ches Ausbildungsengagement. 

„Bayerns Best 50“ würdigt mit-
telständischen Unternehmen, 
die sich als besonders wachs-
tumsstark erwiesen haben und 
innerhalb der letzten fünf Jah-
re die Zahl ihrer Mitarbeiter und 
ihren Umsatz überdurchschnitt-
lich steigern konnten. Mit der 
Auszeichnung sollen unterneh-
merische Vorbilder in den Vor-
dergrund gestellt werden, die 
dem Mittelstand als Orientie-
rung in schwierigen wirtschaftli-
chen Zeiten dienen können. 

Auch die betriebliche Ausbil-
dung ist zentral für unterneh-
merisches Wachstum und nach-
haltigen wirtschaftlichen Erfolg. 

Gleichzeitig ist sie Ausdruck ge-
lebter gesellschaftlicher Verant- 
wortung des Unternehmers. Des- 
halb verleiht das Bayerische 
Staatsministerium für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie 
einen Sonderpreis für herausra-
gendes Engagement bei der Aus-
bildung im eigenen Betrieb an 
zwei Unternehmen, eines davon 
ist Multivac.

„Die Auszeichnung ist eine Bestä-

Multivac unter 
„Bayerns Best 50“

Sonderpreis für Ausbildungsengagement  

Multivac in Wolfertschwenden gehört zu den 50 wachstumsstärksten Unternehmen 
in Bayern.                       Foto: Multivac

tigung unserer Unternehmens- 
strategie sowie der Tatkraft un-
serer Mitarbeiter“, sagte Lulzim 
Gojani. „Die Qualität unserer Aus- 
bildung ist für uns als Familien-
unternehmen, das fest an sei-
nen Standorten verwurzelt ist, 
ein essenzieller Aspekt und Ver-
pflichtung zugleich. Zum neuen 
Ausbildungsjahr starteten über 
40 Nachwuchskräfte an unse-
rem Stammsitz im Unterallgäu 
in das Berufsleben.“

Memmingen (as). Dass eine 
Ortsumfahrung her muss für 
den verkehrsmäßig stark be-
lasteten Stadtteil Steinheim 
ist beschlossene Sache. Doch 
welche Trassen-Variante ist die 
beste? Nun sind die Bürger auf-
gefordert, bis 20. November ihr 
Votum online einzubringen.

Unter dem Motto „Informieren – 
Verstehen – Mitreden“ fand am 
19. Oktober in der alten Turnhal-
le der Amendinger Schule eine 
Auftaktveranstaltung statt, bei 
der sechs Trassenvarianten vor-
gestellt wurden, die westlich um 
Steinheim herumführen. 

Fachplaner informierten über die 
jeweils zu erwartenden Verkehrs- 
zahlen, erörterten den Umwelt-
aspekt und gingen auf die För-
dermöglichkeiten für die einzel-
nen Trassen ein. An vier mode-
rierten Thementischen brachten 
die etwa 140 Teilnehmer im An-
schluss ihre Ideen und Bedenken 
ein und diskutierten noch offe-
ne Fragen. 

Jeder kann mitreden: Bis 20. No-
vember besteht die Möglichkeit, 
sich unter https://adhocracy.plus/
memmingen an der Planung für 
Steinheim online zu beteiligen. 

Steinheim entlasten 
Bürgerbeteiligung zur Umfahrung des Ortskerns

Beim Start der Bürgerbeteiligung Steinheim am 19. Oktober: Moderatorin Brigitte 
Gans und Tiefbauamtsleiter Urs Keil diskutieren mit den Bürgern am Thementisch 
die „Trassenvarianten IV, V und VI“.                 Foto: Sonnleitner

Memmingerberg (as). Der Ge-
meinderat Memmingerberg 
lehnte in seiner Sitzung Anfang 
Oktober das Bauvorhaben des 
US-Logistikkonzerns Amazon 
einstimmig ab. Auf dem Gelän-
de des Allgäu Airports, das der 
Konzern zunächst für 15 Jahre 
mieten will, beantragte Ama-
zon den Neubau eines Verteil-
zentrums mit Van-Parkhaus, 
Mitarbeiterparkplatz und Au-
ßenanlagen.

Ein wesentlicher Punkt bei der 
Diskussion des Gemeinderats 
über die Genehmigung des Bau-
antrags der Allgäu Energy GmbH 
war die Zuständigkeit, zumal der 
Bauantrag nicht bei der Gemein-
de Memmingerberg, sondern 
beim Landkreis Unterallgäu ge-
stellt wurde. Das Landratsamt 
hatte die Gemeinde Memmin-
gerberg um eine Stellungnahme 
bezüglich des geplanten Ama-

zon-Verteilzentrums ersucht.
Bürgermeister Alwin Lichtenstei-
ger erklärte, dass das Bauvorha-
ben dem Planfeststellungsbe-
schluss zuwiderlaufe. Die vor-
gesehene Fläche des Allgäu 
Airports sei eigentlich für die Er-
weiterung des Airports vorge-

Höheres Verkehrs-
aufkommen befürchtet

Gemeinderäte Memmingerberg stimmen gegen Amazon-Ansiedlung 

Ob von Memmingerberg aus in Zukunft 
Pakete und Päckchen ins Umland geliefert 
werden, ist äußerst fraglich. Der Gemein-
derat Memmingerberg lehnte in seiner 
jüngsten Sitzung das Bauvorhaben des 
US-Logistikkonzerns Amazon jedenfalls 
einstimmig ab.     Symbolfoto: Sonnleitner

sehen. Zulässig sei auf der an-
visierten Fläche des Flughafens 
zum Beispiel der Bau von Werft- 
und Wartungsbetrieben. Abge-
sehen davon sei die Erschlie-
ßung für das Projekt nicht gesi-
chert.
Lichtensteiger erwähnte auch 
das enorme öffentliche Interes-
se im Vorfeld der Abstimmung. 
Im Rathaus Memmingerberg 
seien offene Briefe eingegan-
gen. Urheber eines dieser Schrei-
ben war das „Bündnis gegen das 
System Amazon“, das bereits Ar-
gumente gegen den Bau des Ver-
teilzentrums eingebracht hatte. 
Neben infrastrukturellen Beden-
ken wie einem massiv höheren 
Verkehrsaufkommen und weite-
rem Druck auf den angespann-
ten Wohnungsmarkt im Raum 
Memmingen bezog sich die Kri-
tik des Bündnisses auch auf den 
Einsatz von Arbeitnehmern im 
Billiglohnsektor.
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Personalanzeige 

Korbinian Memmingen 10-21_01

IB Memmingen Kempten

87,2x 98 mm, 4c

Korbinian Kranken- u. Intensivpflege GmbH 
Keltenstr. 10 · 87700 Memmingen · Ansprechpartnerin: Christine Geiger

Du l(i)ebst die Pflege und wünscht dir Zeit für deine Klienten*innen? 
Dann unterstütze uns beim Teamaufbau unserer außerklinischen 
1:1-Versorgungen in Memmingen und Kempten zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt mit viel Engagement, Fachkompetenz und Empathie.  
Wir freuen uns auf dich – auch gerne als Wieder- oder Quereinsteiger*in!

Bewerben ist bei uns ganz leicht!  
• WhatsApp / Signal: 0151 – 580 666 44  • Tel. (0 83 31) 924 58 90 
• info@korbinian-pflege.de • korbinian-pflege.de

wir suchen dich als
Pflegefachkraft
(m/w/d)

Memmingen (dl). Tiefe Einblicke 
in den Pflegealltag: Bayerns Ge-
sundheitsminister Klaus Holet-
schek besuchte kürzlich pünkt-
lich zur Frühschicht die Operati-
ve Intensivstation am Klinikum 
Memmingen und erlebte dabei 
hautnah mit, wie beatmete 
und sedierte Patienten versorgt 
werden. Dabei wiederholte der 
Minister in einem anschließen-
den Pressegespräch seine For-
derung nach einer umfassen-
den Pflegereform.

„Die medizinische und pflege-
rische Versorgung läuft hier auf 
höchstem Niveau“, bestätigte 
der Gesundheits- und Pflegemi-
nister nach seinem Stationsbe-
such vor Vertretern von Klinikum 
und örtlicher Presse. „Dennoch 
müssen wir für die Krankenhäu-
ser bessere Rahmenbedingun-
gen schaffen.“

„Rasch und mutig 
handeln“

Es solle jetzt rasch und mutig 
gehandelt werden, um die pfle-
gerische Versorgung auch für die 
Zukunft zu sichern. Dabei nann-
te Holetschek einige Eckpunkte 
seiner Reform und betonte, auch 
das Image des Pflegeberufs ver-
bessern zu wollen.

„Die Pflege, gerade hier auf der 
Intensivstation, ist ein hochkom- 
plexer Beruf, der von den Aus-
übenden viel fordert. Leider blei-

ben aufgrund der großen psychi-
schen und physischen Heraus-
forderungen viele Pflegekräfte 
nicht mehr so lange in ihrem Be-
ruf. Hier müssen wir bessere 
Rahmenbedingungen schaffen.“ 
Holetschek sprach sich für eine 
bessere Bezahlung, mehr Per-
sonal sowie ein Zurückdrängen 
rein wirtschaftlicher Überlegun-
gen aus: „Es wäre ein großer Feh-
ler, unser Gesundheitssystem 
noch weiter zu ökonomisieren.“

Bürokratieabbau und
Digitalisierung

Außerdem nannte der Gesund-
heitsminister weitere Forderun-
gen wie einen Bürokratieabbau 
und raschere Fortschritte bei der 
Digitalisierung im Gesundheits-
wesen.

„Wir stehen vor großen Heraus-
forderungen, die wir jetzt an-
gehen müssen“, so Holetschek. 
Das habe nicht nur die Pandemie 
gezeigt.

Attraktive 
Rahmenbedingungen

Auch Klinikvorstand Maximili-
an Mai möchte den Mitarbeitern 
attraktive Rahmenbedingungen 
schaffen und nannte dabei als 
wesentlichen Baustein den ge-
planten Klinikneubau, an dem 
die Mitarbeiter aktiv gestalte-
risch mitwirken können.
„Wir möchten einen fairen und 
ehrlichen Umgang sowie opti-
male Prozessabläufe garantie-
ren, damit unsere Mitarbeiter 
lange und gerne in diesem Beruf 
arbeiten“, betonte Mai.

„Wir brauchen eine 
Reform der Pflege“

Gesundheitsminister Klaus Holetschek besucht 
die Operative Intensivstation

Gesundheitsminister Klaus Holetschek (zweiter von links) auf der Operativen Inten-
sivstation am Klinikum Memmingen im Gespräch mit Stationsleiter Thorsten Lang 
(links), Intensivfachpfleger Reinhard Unglert (zweiter von rechts) und Krankenpfle-
geschülerin Christine Getin (rechts). Foto: Häfele/Pressestelle Klinikum Memmingen

Intensivpflegedienst Gabriele Höpken SUCHT für Betreuungen in 

Leutkirch, Waldburg, Grünkraut, Erkheim, Biberach, Bad Saulgau, 
Bad Grönenbach, Kempten, Laupheim, Lindau, Bad Waldsee, 

Wangen, Durach, Langenargen, Tettnang, Bad Wurzach

examiniertes Pflegepersonal 
   Altenpfleger und examinierte 

Krankenschwestern     
 Bewerbungen erbeten an:

Gabriele Höpken · Silcherweg 39 · 88535 Kißlegg
Telefon 07563 519753 · Mobil 01522 1609430

www.ambulantepflege.org

(dl). Einmal bettlägerig gewor-
den, kommen viele Menschen 
nicht wieder auf die Beine. Be-
reits nach zwei Tagen Bettru-
he baut die Muskulatur ab und 
der Kreislauf wird instabil. Gu-
te Gründe, möglichst früh den 
Pflegebedürftigen zur Bewegung 
anzuregen, sofern es der Ge-
sundheitszustand zulässt. Die 
AOK gibt folgende Empfehlun-
gen:
Lassen Sie den Pflegebedürfti-
gen mindestens viermal am Tag 
aufstehen und den Boden unter 
den Füßen spüren.

Tägliche Gymnastik im Liegen 
fördert die Beweglichkeit und 
regt den Kreislauf an. Wenn es 
die körperliche Fitness zulässt, 
machen Sie mit dem Pflegebe-
dürftigen zusätzlich noch zwei- 
bis dreimal pro Woche Kräfti-
gungs- und Gleichgewichts-
übungen.

Geben Sie Anregungen, damit 
es sich lohnt aufzustehen. Zum 
Beispiel mit einer Partie Karten 
am Couchtisch oder einem Kaf-
feeklatsch mit der Nachbarin.
Braucht der Pflegebedürftige Ih-

re Unterstützung beim Gehen, 
können Sie ihn mit gezielten 
Handgriffen dabei stützen. Ein 
Gehstock oder Rollator fördert 
Mobilität und Unabhängigkeit. 
Lassen Sie die Gehhilfe von ei-
nem Orthopädietechniker an-
passen und üben Sie gemeinsam 
die richtige Nutzung.

Extra-Tipp: Ist Ihr Angehöriger 
noch gut zu Fuß, dann animieren 
Sie ihn zu regelmäßigen kleinen 
Spaziergängen, zum gemeinsa-
men Einkaufen oder unterneh-
men Sie Tagesausflüge. Vor al-

lem Letzteres gibt dem Pflege-
bedürftigen das Gefühl, nicht an 
sein Zuhause gefesselt zu sein.

Kommunikation 
und Beschäftigung

Wer rastet, der rostet. Das gilt 
auch fürs Gehirn. Genau wie 
Muskeln lässt es sich trainieren. 
Das gelingt am besten, wenn 
der Angehörige noch eigene Auf-
gaben hat, die er übernehmen 
kann. Aber auch Übungen, Spie-
le und die tägliche Kommunika-
tion helfen Ihrem Angehörigen, 

möglichst lange fit im Kopf zu 
bleiben. So fördern Sie das:

Reden ist Gold, wenn es um das 
gemeinsame Miteinander geht. 
Kommunikation stärkt die ge-
meinsame Bindung, ist Trost, Er-
mutigung oder Zuneigung. Das 
gilt auch, wenn der Pflegebe-
dürftige nur schwer ansprech-
bar ist. Beziehen Sie ihn deshalb 
immer in das Gespräch mit ein. 
Ebenso hilfreich für die Verstän-
digung: eine leichte, deutliche 
Sprache sowie Berührungen, um 
die Aufmerksamkeit anzuregen.

Mobilität fördern
AOK gibt Praxistipps für die Pflege zuhause

Illerwinkel Pflege
Sandra Knobl
Altusrieder Str. 17
87764 Legau
Tel. 08330 - 911 8720
Fax 08330 – 911 8721

Ihr zuverlässiger PFLEGEDIENST
Seit 1. März 2021 auch in ihrer Nähe!
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17. November 2021
Studieninfo-Tag
Vorstellung der Studiengänge
Austausch mit unseren Studierenden
hnu.de/studieninfotag

…  Herz und Verstand 
…  abgeschlossene Berufsausbilung in der Pflege
…  liberaler Grundeinstellung, angstfrei, freiheitsliebend 
  und menschenfreundlich … 

um unser Team tatkräftig zu unterstützen. 

Lohnfortzahlungen für alle Mitarbeiter, egal ob dünn, dick, Leistungs-
sportler, Sportverweigerer, Raucher, Geimpfte und Nichtgeimpfte …
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, würden wir uns sehr freuen 
Sie kennenzulernen.

Ihr Hafner Villa Team

Hafner Villa Susanne Vonier
Luitpoldstraße 9 · 87724 Ottobeuren
Telefon 08332/9232 - 0 · Fax 9232-11
Hafner.Villa@t-online.de
hafnervilla.de

Wir suchen Sie! Menschen mit …

lokale-mm.de

IHK Schwaben trauert 
um Peter Saalfrank

Langjähriger Hauptgeschäftsführer verstorben 

Memmingen (dl). Peter Saal-
frank ist kürzlich im Alter von 
nur 64 Jahren verstorben. Als 
Hauptgeschäftsführer der IHK 
Schwaben hat er über Jahrzehn-
te hinweg auch den Wirtschafts-
standort Bayerisch-Schwaben 
maßgeblich gestaltet und ge-
prägt. 

In tiefer Trauer nahm die IHK 
Schwaben Abschied von ihrem 
langjährigen Hauptgeschäftsfüh- 
rer. „Sein Tatendrang und seine 
Bereitschaft, neue Wege zu ge-
hen, haben Veränderungen mög-
lich gemacht und Zukunft gestal-
tet“, würdigte IHK-Präsident Dr. 
Andreas Kopton Saalfranks be-
rufliche Lebensleistung.
In München geboren, begann 
der gelernte Bankkaufmann und 
studierte Jurist 1987 seine beruf- 
liche Laufbahn bei der IHK 
Schwaben. Nach verschiedenen 
Positionen sowohl bei der IHK 
Schwaben als auch in der euro-
päischen Vertretung des Deut-
schen Industrie- und Handels-

kammertags trat Peter Saalfrank 
im Mai 2001 die Nachfolge von  
Dr. Dieter Münker als IHK-Haupt-
geschäftsführer an. Eine Position, 
die er bis zu seinem Ausscheiden 
Ende 2019 innehatte.
Ein besonderes Augenmerk legte 
Saalfrank auf die berufliche Aus- 
und Weiterbildung. „Deutsch-
landweit viel beachtete Initiati-
ven wie ‚Lehre macht Karriere‘ 
oder das 2015 gestartete Projekt 
‚Geflüchtete in Ausbildung‘  blei-
ben eng mit Peter Saalfrank ver-
bunden“, so Kopton. 

Der kürzlich verstorbene Peter Saalfrank 
war von Mitte 2001 bis Ende 2019 Haupt-
geschäftsführer der IHK Schwaben. 
          Foto: Christina Bleier/IHK Schwaben
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Eine dicke Schneedecke über 
den Feldern, Berge soweit das 
Auge reicht. Mittendrin ein Ho-
tel, das Winterträume wahr 
werden lässt …

Was den Winterurlaub betrifft, 
so ist man sich einig: Schneereich 
und schön heimelig soll er sein, 
mit der richtigen Mischung aus 
Frischluft-Aktivitäten und Fau-
lenzen. Nur ein paar der Voraus-
setzungen, die das **** Land- 
hotel Alpenhof natürlicherwei-
se erfüllt. 

Mittendrin im idyllischen Filz-
moos wird es zur perfekten Un-
terkunft für traumhafte Win-
tertage. Die tiefweißen Hänge, 
die es umgeben, lassen leiden-
schaftliche Wedler nicht lang 
stillsitzen – mit einem Schritt 
vor die Hoteltür stehen sie mit-
tendrin im beschaulichen Skige-

biet, das auch Teil von Ski ama- 
dé, Österreichs größtem Skiverg- 
nügen, ist. Angezuckerte Bäume 
entführen Nicht-Skifahrer derweil 
direkt in den magischen Wald. 
Die angenehme Stille wird nur 
ab und zu vom leisen Glocken-
geklingel eines Pferdeschlittens 
unterbrochen. Jeder stillt seinen 

Alle Winterwege führen nach Filzmoos
Tiefschnee, Pisten und Wellness im Hotel Alpenhof

Bewegungs- und Naturdurst hier 
eben auf seine ganz eigene Art 
und Weise.

Mit der inkludierten brandneu-
en Filzmoos Winter Card sind au-
ßerdem viele andere Freizeitakti-
vitäten kostenlos mit dabei wie 
zum Beispiel die Nutzung der 
Eislauf Arena Filzmoos. 

Durch und durch 
herzerwärmend

Ausgetauscht über das Erlebte 
wird sich abends rund um den 
liebevoll gedeckten Tisch im Zir-
benstüberl. Auf den Teller kom-
men Köstlichkeiten aus der Re-
gion, davon gibt es hier in Filz-
moos schließlich jede Menge. Ja, 
und was neben Suppen, Braten 
und Co. noch herzerwärmend 
wirkt, sind die Saunawelt und 
das auch im Winter auf ange-
nehme 31 Grad geheizte Freibad 
des Hotels. Aber bitte vor dem 
Essen, denn mit leerem Magen 
schwimmt es sich besser. Und 

überhaupt – morgen ist ja auch 
noch ein Tag! 

**** Hotel Alpenhof
Neuberg 24
A-5532 Filzmoos
Tel. +43 (0) 6453 87000
office@alpenhof.com
www.alpenhof.com

Idyllisch gelegen, das Hotel Alpenhof im Ortsteil Neuberg.   Fotos: ©Agentur Comma

Anzeige

Sonderpreis
+ versandkostenfrei21,€

90 39,€
90

statt

Genießer aufgepasst! 

2x genießen, 1x sparen!

Jetzt zugreifen auf gutscheinbuch.de

MUSTERCODE
Ihr Rabattcode:

VMG, Vertriebs-Marketing-Gesellschaft mbH, Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms

Das perfekte Geschenk!
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FREIZEIT
Hier fühlt sich die ganze Familie wohl! 
Badespaß für die Kids mit Rutschen, Strömungskanal oder 
auf dem Sprungturm – Auszeit für die Eltern in der großzügig 
gestalteten Saunawelt. 

in dem Allgäuer Erlebnisbad in Kempten
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FamilienFamilien

SCHENKENGutscheine zuWeihnachten

www.cambomare.deAybühlweg 58 · 87439 Kempten · Tel.: 0831/58121-10
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Ausstellungsdatum:

Im Wert von:

Unser Zeichen:

Gültig 3 Jahre, beginnend ab Ende des Ausstellungsjahres. Kei-

ne Barauszahlung möglich. Nur mit vollständigem Barcode einlösbar.

 zuWeihnachten
Weihnachten
Weihnachten
Weihnachten
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Gültig 3 Jahre, beginnend ab Ende des Ausstellungsjahres. Kei-

Gültig 3 Jahre, beginnend ab Ende des Ausstellungsjahres. Kei-

Gültig 3 Jahre, beginnend ab Ende des Ausstellungsjahres. Kei-

Gültig 3 Jahre, beginnend ab Ende des Ausstellungsjahres. Kei-gem Barcode einlösbar.
gem Barcode einlösbar.
gem Barcode einlösbar.
gem Barcode einlösbar.

CamboMare  Aybühlweg 58 · 87439 KemptenTelefon 0831 / 58121-0 · Telefax -22
info@cambomare.de · www.cambomare.de

Aktuelle Infos, Aktionen und Öffnungszeiten unter: 
www.cambomare.deMemmingen (dl/as). Der Flug-

hafen Memmingen startet mit 
einem Rekord in die neue Win-
tersaison. 44 Flugverbindungen 
stehen auf dem Winterflugplan, 
so viele wie noch nie in der Ge-
schichte von Süddeutschlands 
größtem Low Cost Airport. 

Die Liste, die von A wie Amman 
bis Z wie Zagreb reicht, wurde 
in den letzten Wochen immer 
länger. So startet Ryanair mit 
sechs Premieren in den Winter 
und nimmt das dänische Billund, 
Lappeenranta in Finnland sowie 
die lettische Hauptstadt Riga 
neu in den Flugplan auf.
Neue sonnige Angebote macht 
die Airline mit Paphos auf Zy-
pern, Lamezia Terme in Kalabri-
en und Gran Canaria. Mit Tene-
riffa und Fuerteventura sind nun 
alle drei Kanaren-Inseln non-
stop ab Memmingen erreichbar. 
Sonne satt verspricht auch das 
ägyptische Hurghada, das Co-
rendon ab Memmingen bedient.

Auch das Osteuropa-Angebot 
wird erweitert: Wizz Air startet 
am 9. November die neue Flug-
verbindung von Memmingen 
nach Plovdiv, der zweitgrößten 
Stadt Bulgariens. Nach Corona- 
bedingter Pause hat auch die 
Fluggesellschaft Pobeda ihre 
Flüge von Memmingen nach 
Moskau wiederaufgenommen.

„Mit dieser Rekordzahl an Rei-
sezielen sind wir in diesem Win-
ter und an den Weihnachtsfeier-
tagen wieder eine sehr attrakti-
ve Drehscheibe für Passagiere 
aus ganz Europa“, so Airport-Ge-
schäftsführer Ralf Schmid. Die 
Flugreisenden erwarte zudem 
mehr Komfort: „Die neue Ge-
päckhalle mit Ankunftsbereich 
macht das Fliegen nach Mem-
mingen noch attraktiver“, er-
klärt Schmid.

Eine Übersicht aller Flugziele fin-
det man unter www.memminge-
nairport.de/flugplan

Von A wie Amman 
bis Z wie Zagreb 

Flughafen Memmingen startet 
mit 44 Zielen in den Winter  

Fit für den Winter: Die neue Gepäckhalle mit Ankunftsbereich (rechts im Bild) macht 
das Fliegen von und nach Memmingen noch attraktiver. 
   Foto: Flughafen Memmingen/Maximilian Mair
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Wir freuen uns auf Sie!
Manuela Halama 
Sandra Beck 
Laura Huber
Nadine Huber 
Carina Klotz  Trunkelsberg, Telefon MM 84737

Wir lieben Haare!
Ihr Spezialist für:
 Garagentore
 Garagentüren
  Torantriebe
 Haustüren

Beratung • Verkauf • Montage • Service • Komplettsanierung

     Teramostraße 8 
87700 Memmingen 
Tel. 0 83 31/8 38 10

www.memminger-torbau.de  ·  info@memminger-torbau.de
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*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details  unter www.mitsubishi-motors.de/herstellergarantie

Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2017/1151 Space Star Select 1.2 Benziner 52 kW (71 PS) 
5-Gang Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts 5,4; außerorts 4,0; kombiniert 4,5. CO2-Emission 
(g/km) kombiniert 104. Effizienzklasse C.  Space Star Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert 4,7–
4,5. CO2-Emission (g/km) kombiniert 108–104.  Effizienzklasse C. Die  Werte wurden entsprechend 
neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das  bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.

Sondermodell
Space Star Select

Jetzt finanzieren!
Mitsubishi Space Star Select
1.2 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang

EUR 
monatl. Rate1

  Klimaanlage
  Licht- und Regensensor

   Infotainment-System mit Bluetooth® und DAB+ 
u.v.m. 

69,00

1 | Ein freibleibendes Angebot der MKG Bank, Zweigniederlassung der MCE Bank GmbH, Schieferstein 9, 65439
Flörsheim, zzgl. Überführungskosten. Für den Space Star Select 1.2 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang: Finanzie
rungsbeispiel (gültig bis 23.12.2021) kalkulatorischer Fahrzeugpreis bei Finanzierung 10.190,00 EUR, Anzah
lung 1.999,00 EUR, Nettodarlehensbetrag 8.191,00 EUR, Laufzeit 48 Monate, Sollzinssatz (gebunden) 1,97 %,
effektiver Jahreszins 1,99 %, 1. Monatsrate 67,64 EUR, 46 Monatsraten à 69,00 EUR, letzte Rate 5.490,00 EUR,
Gesamtbetrag 10.790,64 EUR. Repräsentatives Kreditbeispiel: Die Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel
gem. § 6a Abs. 4 PAngV dar.

Abb. zeigt Space Star Select+ 1.2 Benziner 52 kW (71PS) 5-Gang

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi Handelspartner:

Autohaus Sirch GmbH 
Dr.-Karl-Lenz-Str. 27
87700 Memmingen
Telefon 08331/96840
www.autohaus-sirch.de

Kellerabdichtung · Sperr- u. Sanierputze - schnell · dauerhaft · preiswert
Wohnklimaplatten gegen Schimmel und Kondensfeuchte
VEINAL®-Kundenservice · E-Mail: BAUCHEMIE@veinal.de
kostenloses Info-Telefon 0800/8346250
Fordern Sie unsere kostenlose Info-Mappe an! www.veinal.de

Anzeige Veinal 4 sp./4c_Layout 1  06.12.16  15:58  Seite 1

Ihr Dienstleister für Ihren Wald

✓ Holzernte ✓ Beratung
✓ Pflanzeneinkauf ✓ Holzverkauf
✓ Waldpflegeverträge  u.v.m.

F B G M E M M I N G E N . D E

Augsburger Str. 17, 
87700 Memmingen
Tel. 08331 991 98-0

Bad Grönenbach (dl). Die Süd-
deutsche Kinderhospiz-Stiftung 
(Trägerin des Kinderhospizes St. 
Nikolaus) startet ein neues Mit-
mach-Projekt: Sie sammelt Bei-
träge in Text und Bild zum The-
ma „Begegnungen“.

Nach zwei Jahren pandemiebe-
dingter Einschränkungen hat Be- 
gegnung eine ganz neue Bedeu-
tung bekommen. In Zeiten des 
Lockdowns waren Begegnungen 
plötzlich und unerwartet zu ei-
nem raren Gut geworden. Gera-
de für die betroffenen Familien, 
die stationär im Kinderhospiz 
St. Nikolaus oder ambulant vom 
Kinder- und Jugendhospizdienst 
Allgäu betreut werden, war die-
se Zeit auch geprägt von Ängs-
ten und Einsamkeit.

Vor diesem Hintergrund will 
die Kinderhospiz-Stiftung zum 

Nachdenken über das Thema 
„Begegnungen“ anregen und 
lädt alle, die mitmachen wollen, 
ein, bis 31. Januar 2022 eigene 
Prosatexte, Fotos oder gemalte 
Bilder, die „Begegnungen“ sym-
bolisieren, einzusenden.

Texte sind per E-Mail erbeten an 
begegnungen@kinderhospiz-ni-
kolaus.de. Fotos und Bilder kön-
nen im Format 20 x 30 cm an das 
Kinderhospiz St. Nikolaus, Gerber-
straße 28, 87740 Bad Grönenbach, 
gesandt werden. Der Phantasie 
sind keine Grenzen gesetzt. Das 
Mitmachprojekt eignet sich auch 
gut für Kinder.

Eine Jury wählt 50 Exponate aus, 
die in einer Ausstellung im neu-
en Haus der Begegnung der  
Süddeutschen Kinderhospiz-
Stiftung in Bad Grönenbach zu 
sehen sein werden.

Mitmach-Aktion in 
Wort und Bild

Kinderhospiz sammelt Beiträge zum Thema 
„Begegnungen“

Die Kinderhospiz-Stiftung sammelt Bilder und Texte zum Thema „Begegnung“. 
                                   Symbolfoto: Kellepix/ pixabay

Bad Grönenbach (dl). Im Kin-
derhospiz St. Nikolaus findet 
nach langer pandemiebeding-
ter Pause am Sonntag, den 21. 
November, wieder ein Tag der 
offenen Tür von 10 bis 17 Uhr 
statt.

Führungen und Besuche sind 
nur mit vorheriger Anmeldung 
möglich. Außerdem ist die 
3Gplus-Regel Voraussetzung, 
um das Haus zu betreten. Vor 
dem Haus wird der beliebte 
Dinnede-Stand ab 11 Uhr vor 
Ort sein, der nicht nur den Be-
suchenden seine Dinnede zum 
Kauf anbietet. Eine gute Gele-
genheit, die Mittagsküche kalt 
zu lassen. 

Ein Teil des Erlöses geht an das 
Kinderhospiz. 

Anmeldungen bitte unter Telefon 
08331-4906800 oder per Mail an 
info@kinderhospiz-nikolaus.de.

„Tag der offenen Tür“ 
im Kinderhospiz

Führungen und Besuche wieder möglich 



Wir setzen auf Wasserstoff – 
als Treibstoff für die Fahrzeuge von morgen.
Schon heute entwickeln wir Ventiltechnik  für Brennstoffzellen und Wasserstoffspeicher.

»Wir machen unsere Kunden erfolgreich!« 
Wir sind Spezialisten für elektromagnetische Aktorik, Sensorik und Ventiltechnik.  
Wir entwickeln individuelle High-Tech-Lösungen gemeinsam mit unseren Kunden aus den  
Branchen Aerospace, Automotive, Elektromechanik, Hydraulik, Medizintechnik, Pneumatik u.v.a. 
Als unabhängiges Familienunternehmen in der 4. Generation stehen wir für Erfahrung, Know-How,  
Nachhaltigkeit und höchste Qualität. Mit hoher Fertigungstiefe und 2500 Mitarbeitern an unseren Standorten 
in Europa, den USA und China sind wir Ihr verlässlicher und globaler Partner für Ihre Innovation heute und in Zukunft. 
Unser Erfolgsrezept seit über 100 Jahren lautet: »Wir machen unsere Kunden erfolgreich!«

MAGNET-SCHULTZ GmbH & Co. KG • D-87700 Memmingen • Tel. +49 8331 1040 • www.magnet-schultz.com

QUALITÄT SEIT 1912Ihre Spezialisten für elektromagnetische Aktorik und Sensorik

MSM_IMAGE_183x134_Wasserstoff_09_09_2021_mit_Rahmen.indd   1 09.09.2021   10:20:10

Memmingen (as). Im Jahr 2025 
jährt sich die Niederschrift der 
Zwölf Bauernartikel zum 500. 
Mal. Aus diesem Anlass plant 
die Stadt Memmingen ge-
meinsam mit der evangelisch-
lutherischen Kirche ein gro-
ßes Jubiläumsfest mit vielen 
Events und Aktionen. 

Aus dem Erbe der Bauernartikel 
leite sich eine Verantwortung 
ab, erklärte Oberbürgermeister 
Manfred Schilder bei einer Pres-
sekonferenz im Rathaus: „Wir 
wollen die Bürgerschaft mit-
nehmen und begeistern“, so 
das Stadtoberhaupt.

Im Dialog mit der Bürgerschaft 
sollen nun die Freiheitsrech-
te im Hier und Heute verortet, 
aus dem Blick in die Vergan-
genheit eine Perspektive für die 
Zukunft abgeleitet werden. Ne-
ben dem Ziel, die Geschichte 
versteh- und erlebbar zu ma-
chen, geht es beim Großpro-
jekt 500-Jahr-Feier ganz pro-
fan auch um die überregionale 
Etablierung Memmingens als 

Stadt der Freiheitsrechte. Mit 
diesem Prädikat als Alleinstel-
lungsmerkmal soll die Stadt ef-
fektiver vermarktet werden und 
mehr Touristen anziehen.

Projektbüro eingerichtet

Diesen und weitere Aspekte 
rund um Memmingen als 
„Stadt der Freiheitrechte“ er-
läuterte den Medienvertretern 

„Mir wollet frei sein“
Projektbüro plant 500-Jahr-Feier der Zwölf Bauernartikel 

Das Projektbüro „Stadt der Freiheitsrechte“ arbeitet mit der Stadtverwaltung, der 
Evangelischen Kirche und dem Kuratorium Memminger Freiheitspreis 1525 zusam-
men.               Fotos: Sonnleitner

das Team des von Stadt und 
evangelischer Kirche neu einge-
richteten, gleichnamigen Pro-
jektbüros, dem die drei eigens 
dafür eingestellten Projektma-
nagerInnen Sabrina Demmeler, 
Bernadette Menzel sowie Pfar-
rer Claus Ortmann angehören. 
Das Projektbüro arbeitet mit 
Beschäftigten der Stadtverwal-
tung zusammen. Zum Team 
gehören Kulturamtsleiter Dr. 
Hans-Wolfgang Bayer, Alexan-
dra Hartge, Leiterin Stadtmar-
keting, Doreen Seeberger, Lei-
terin Tourist Information, und 
Stadtarchivar Christoph Engel-
hard.

Gedanken, Anregungen und Ide-
en aus der Bürgerschaft sind je-
derzeit willkommen. Das Projekt-
büro ist per E-Mail erreichbar  
unter stadt-der-freiheitsrechte@
memmingen.de
Den ausführlichen Bericht findet 
man unter lokale-mm.de, Such-
wort: „Projektbüro“.
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87700 Memmingen - Weberstr. 28
Tel. 08331-88583 · klaus-flechsig.de

 
     

· Schadengutachten
· Kfz-Bewertungen
· Beweissicherung

GEFRO-Suppenteria 
GEFRO GmbH & Co. KG 
Rudolf-Diesel-Str. 21
87700 Memmingen
Mo.– Fr. 8.30 –18, Sa. 8.30 –14 Uhr 
www.gefro.de

Verlieben Sie sich in ein 
neues, unbeschwertes Körpergefühl!
❤ stoffwechseloptimierter Genuss
❤ mit niedrigem glykämischem Index
❤ ohne zugesetzten Haushaltszucker 

oder Stärken
❤ Vitamine aus natürlichen Quellen 
❤ ohne Farb- und Konservierungsstoffe 
❤ auf pflanzlicher Basis 
❤ reich an Ballaststoffen 
❤ glutenfrei

Natürlich im Gleichgewicht!
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Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Energieverbrauch gewichtet, kombiniert 16,6 kW/h pro 100 km, CO2-Emission 0 g/km, 
Energieeffizienzklasse A+. Reichweite 394 km nach WLTP*. 

1) Einm. Leasingsonderzahlung** 6.000 € (** Die erhöhte BAFA Prämie in Höhe von 6.000, - EUR ist im Angebot bereits als Sonderzahlung berücksichtigt! Diese muss durch den Kunden in Vorleistung be-
zahlt werden! Der Umweltbonus wird nach Zulassung und Beantragung, vorbehaltlich der Entscheidung durch das BAFA, an den Kunden ausbezahlt. Die Rückerstattung des vorgeleisteten BAFA-Kun-
denanteils liegt im Ermessen des Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle. Weitere Informationen zum Umweltbonus und zur Antragstellung unter www.bafa.de.) , voraussichtl. Gesamtbetrag 
16.752 €, Gesamtkreditbetrag/-Fahrzeugpreis 44.990 €, Laufzeit 48 Monate, eff. Jahreszins 2,99 %, Sollzinssatz geb. p.a. 2,95 % Laufleistung 10.000 km p.a., zzgl. Bereitstellungs-/Frachtkosten 995,- €. Ein Leasin-
gangebot der Kia Finance Customer Service, Postfach 6109, 26061 Oldenburg, für die der Angebotsleistende als ungeb. Vermittler tätig ist. Die beworbenen Leasingangebote entsprechen dem repräsentativen 
Beispiel gem. § 6a Abs. 4 der PAngV. Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 2) Staatlicher Umweltbonus für Elektromobilität der BAFA (Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkotrolle, 
www.BAFA. de) in Höhe von 6.000,- €. Die Auszahlung erfolgt erst nach postivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. *Die tatsächliche Reichweite kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist 
von verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Nutzung von Heizung und Klimaanlage sowie thermischer Vorkonditionie-
rung. ** Die einmalige Leasingsonderzahlung kann evtl. auch der staatliche Umweltbonus sein, der auf Antrag bei Erfüllung der Fördervoraussetzungen gewährt werden kann. Weitere Informationen 
zum Umweltbonus und zur Antragstellung unter www.bafa.de.

58 kWh Elektro mit  125 kW (170 PS) Neuwagen 
TOP-AUSSTATTUNG INKLUSIVE
V2L (Vehicle-to-load): Laden von externen Geräten bis 3,6 kW, Vorheizsystem für Batterie, 12.3 Zoll Navigation, Multifunktionslenkrad, Isofix, 
Aktiver Spurhalteassistent, Frontkollissionswarner, Intelligenter Geschwindigkeitsassistent, Stauassistent, Notrufsystem e-call, Fahrer-  
und Beifahrersitz höhenverstellbar, Ski-Durchreiche, Mittelarmlehne, Lenkradheizung, Ambientebeleuchtung, Dämmerungssensor, Frunk 
(Gepäckraum vorne), Bordcomputer, Regensensor, Smart Key und Startknopf u.v.m.

monatl. leasen ab 1)

€ 349,-
58 kWh-Batterie RWD
Kia EV6

Automobilzentrum Memmingen GmbH | Europastraße 7 | 87700 Memmingen | Tel. 08331  85680
www.kia-memmingen.de

Der vollelektrische Kia EV6.
Inspiration für deine Sinne.
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(as). „Des einen Freud ist des an-
deren Leid“ – den Wahrheitsge-
halt dieser schlichten Weisheit 
hat jeder einmal erfahren, der 
sich für ein Amt beworben hat. 
Die Lokale bat die Direktkandi-
daten des Bundestagswahlkrei-
ses Ostallgäu um ein kurzes, per-
sönliches Statement zum Wahl-
ausgang. 

Im Wahlkreis Ostallgäu, zu dem 
auch Memmingen gehört, liegt 
die CSU mit 31,7 Prozent der 
Zweitstimmen weiterhin vorn, 
wenn auch mit großen Verlusten 
(2017 erhielt die CSU 42 Prozent). 
Aufgeholt hat die SPD – bundes-
weit mit 25,7 Prozent bekanntlich 
vor der Union – auf 15,6 Prozent 
(2017 lag die SPD mit 12,1 Prozent 
hinter der AfD, die damals 13,3 
Prozent der Stimmen holte.) Drit-
te Kraft sind auch im WK Ostall-
gäu die Grünen mit 12 Prozent der 
Stimmen (2014: 8,5). 
Davon mehr oder weniger abwei-
chend fallen wiederum die Er-
stimmen für den jeweiligen Di-
rektkandidaten der Parteien aus. 
Der Wahlkreisabgeordnete Ste-
phan Stracke erhielt mit 38,8 Pro-
zent erneut die meisten Stimmen 
und kann seine Arbeit fortsetzen. 

Stephan Stracke, CSU                                  
Foto: tokography/Tobias Koch

„Ich freue mich sehr über das Ver-
trauen, das mir zum vierten Mal in 
Folge geschenkt wurde. Ich darf er-
neut meine Heimat als direkt ge-
wählter Abgeordneter im Deut-
schen Bundestag vertreten. Ich 
weiß um die Verantwortung, die 
damit einhergeht. Wie in den ver-
gangenen Jahren auch werde ich 
mich mit aller Kraft, Leidenschaft 
und Begeisterung für die Bürgerin-
nen und Bürger meines Wahlkreises 
einsetzen. 

Der Wahlausgang bedeutet zu-
gleich eine Zäsur. 16 Jahre der er-
folgreichen Unionsregierung unter 
Führung von Bundeskanzlerin An-
gela Merkel enden. Die Union wird 
nun voraussichtlich in der Opposi-
tion sein. Wir werden kritisch, aber 
immer auch konstruktiv das Regie-

rungshandeln der Ampel begleiten. 
Jetzt gilt es, sich möglichst rasch 
personell und inhaltlich neu aufzu-
stellen. Ziel ist die Rückeroberung 
des Kanzleramts im Jahr 2025.“ 

Regina Leenders (SPD) kandidier-
te zum ersten Mal für den Wahl-
kreis. Sie freut sich über 12,3 Pro-
zent Stimmenanteil. 

Regina Leenders, SPD                               
Foto: privat

„Für uns war die Wahl ein absolu-
tes Comeback. Das Programm, die 
Kampagne und der Kanzlerkandi-
dat haben zu diesem Ergebnis bei-
getragen. Natürlich aber vor allem 
die Wahlkämpfer und Kandidieren-
den vor Ort. Ich bin besonders stolz 
auf unser Team im Wahlkreis. Das 
Zweitstimmenergebnis von 15,6 
Prozent und das Erststimmener-
gebnis von 12,3 Prozent sind vor al-
lem auch wegen unseres sehr ak-
tiven und präsenten Wahlkampfes 
zustande gekommen. Besonders 
hat mich mein Memminger Erst-
stimmenergebnis von 18,6 Prozent 
gefreut. Jeder Infostand, jede Dis-
kussion und jede Tür, an die ich ge-
klopft habe, haben sich mehr als 
gelohnt.“

Für Daniel Pflügl, etablierter Kan-
didat der Grünen, entschieden 
sich 12,2 Prozent der Wähler. 

Daniel Pflügl, Grüne                 
Foto: privat

„Wir haben unser bislang bestes Er-
gebnis bei einer Bundestagswahl 
erreicht, doch wir hatten uns mehr 
erhofft. Aber die Unterstützung 
von Millionen Menschen ist für uns 
auch ein klarer Auftrag.

Von Herzen bedanken möchte ich 
mich bei den über 24100 Wählerin-

nen und Wählern, die mir in mei-
nem Heimatwahlkreis Ihr Vertrau-
en geschenkt haben. Auch wenn es 
für mich nicht in den Bundestag ge-
reicht hat. In der nächsten Zeit wird 
mein Beruf wieder mehr in meinen 
Lebensmittelpunkt rücken. Trotz-
dem werde ich mich auch weiterhin 
politisch dafür einsetzen, dass un-
ser Allgäu ein lebens- und liebens-
wertes Fleckchen im bayerischen 
Süden bleibt!“   

Für den Kandidaten der AfD, 
Christian Anton Sedlmeir, votier-
ten 10,2 Prozent der Stimmbe-
rechtigten. Die AfD kam diesmal 
nur auf 10 Prozent. 

Christian Sedlmeir, AfD                   
Foto: privat      
     
„Mit dem Wahlausgang an sich bin 
ich natürlich nicht so ganz zufrie-
den. Da ist noch Luft nach oben. 
Allerdings wundert es mich auch 
nicht, denn wir wurden bewusst bei 
Podiumsdiskussionen ausgegrenzt, 
teilweise unter fadenscheinigen Ar-
gumenten. Eine politische Diskus-
sion mit den anderen Parteien war 
oftmals nicht möglich. Ich persön-
lich bin mit meinem Wahlergebnis 
im Wahlkreis 257 sehr zufrieden. Im 
Unterallgäu war es sogar noch et-
was besser als im Ostallgäu. Mei-
ner Devise „Jetzt erst Recht“ wer-
de ich weiter treu sein. Es gibt im 
Stadtrat Mindelheim sehr viel zu 
tun und ich werde weiterhin für den 
Bürger da sein.“  

Die Freien Wähler überzeugten 
9,1 Prozent der Wähler. Ihre Kan-
didatin Mariana Braunmiller be-
kam 9 Prozent. Leider lag von ihr 
bis Red.schluss kein Kommentar 
vor. 

Mit 10,9 Prozent der Stimmen hat 
die FDP, bundesweit mit 11.5 Pro-
zent Teil der Ampel-Koalition, 
leicht zugelegt (2014: 10,5). Als Di-
rektkandidat für den WK Ostall-
gäu holte Kai Fackler 7,2 Prozent 
Stimmenanteil. 

„Nach der Bundestagswahl kommt 
jetzt die Zeit der Sondierungsge-
spräche. Die Zeichen stehen gut, 

Sie gingen für uns ins Rennen
Die Kandidaten des Wahlkreises Ostallgäu ziehen ein kurzes Fazit der Bundestagswahl 

dass wir in den nächsten vier Jah-
ren eine Regierung unter Beteili-
gung der FDP haben werden, die 
unser Land fit für die Zukunft ma-
chen kann. Diesen Auftrag haben 
wir bei der Wahl insbesondere von 
jungen Menschen bekommen. Mit 
unserem Programm können wir Lö-
sungen für die Herausforderungen 
der nächsten Jahre anbieten. Diese 
gilt es jetzt mit dem starken Wahl-
ergebnis im Rücken anzupacken. 
Und auch wenn es für mich nicht in 
den Bundestag geht, freue ich mich 
über das starke Ergebnis der FDP 
hier vor Ort.“

Kai Fackler, FDP                          
Foto: Sonja Thürwächter

Die Basisdemokratische Partei, 
am 4. Juli 2020 im Zuge der Pro-
teste gegen die Corona-Maßnah-
men gegründet, ist, gemessen 
an der Mitgliederzahl, bereits die 
neuntstärkste Partei in Deutsch-
land. Wahlkreis-Kandidat Florian 
Mayr freut sich über 3,7 Prozent 
der Stimmen. 

Florian Mayr, DieBasis                        
Foto: privat

„Ein guter Anfang! Herzlichen Dank 
an alle Menschen, die dieBasis und 
mich gewählt haben. Mit 3,7 Pro-
zent der Erststimmen im Wahl-
kreis 257 aus dem Stand heraus vor 
DieLinke und die ÖDP zu kommen, 
hätte ich nicht gedacht und dies 
trotz Krankheit und Diffamierung. 
Als junge, basisdemokratische Par-
tei mit 32.000 Mitgliedern und 1,6 
Prozent bundesweit sind wir bei 
den Menschen angekommen. Dan-
ke für Ihr Vertrauen!“

Die Linke kam im WK Ostallgäu 
nur auf 2,5 Prozent (2017: 5,5 Pro-
zent). Bundesweit scheiterte sie 
mit 4,9 Prozent an der 5 Prozent-

Hürde, ist jedoch durch den Ge-
winn dreier Direktmandate mit 39 
Abgeordneten im Bundestag ver-
treten. Die Bundestagsabgeord-
nete und stellvertretende Vorsit-
zende der Fraktion im Bundestag 
Susanne Ferschl (Die Linke) erziel-
te im WK Ostallgäu 3,4 Prozent.

Susanne Ferschl, Die Linke                     
Foto: privat

„Unser Wahlergebnis schmerzt na-
türlich, aber davon lasse ich mich 
nicht unterkriegen. Ich werde wei-
terhin eine starke Stimme der Be-
schäftigten im Bundestag sein und 
gemeinsam mit meiner Fraktion in 
der Opposition den Finger in die 
Wunden legen. SPD und Grüne ha-
ben zum Thema soziale Gerechtig-
keit viel versprochen, wir werden sie 
immer und immer wieder daran er-
innern.“

Enttäuscht war auch die ÖDP.
Bundesweit kam die Partei nur 
auf 0,2 Prozent der Zweitstim-
men, im Wahlkreis OA holte die 
ÖDP knapp ein Prozent der Zweit-
stimmen. Direktkandidat Alexan-
der Abt erhielt immerhin 1,6 Pro-
zent.

Alexander Abt, ÖDP                        
Foto: privat

„Ich bedanke mich bei allen Wähle-
rinnen und Wählern für ihr Vertrau-
en. Beim ÖDP-Ergebnis hätte ich 
mir jedoch mehr erhofft. Der Kli-
maschutz war das große Thema im 
Wahlkampf, profitiert haben da-
von andere. Die ÖDP wird sich wei-
terhin für die Interessen der Bürge-
rinnen und Bürger einsetzen und 
ihr Engagement verstärkt auf der 
kommunalen, der europäischen 
und der Landesebene fortsetzen.“

lokale-mm.de
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Massage · Manuelle Lymphdrainage · Manuelle Therapie
gerätegestützte Krankengymnastik · Sportphysiotherapie

Krankengymnastik

Praxis für Krankengymnastik Massage und Sportpysiotherapie
Schrannenplatz 6 · 87700 Memmingen · Telefon 08331 12586

info@tz-mm.de · www.tz-mm.de
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Vermietung von 

• Bürofl ächen 

• Produktionsfl ächen 

• Lagerfl ächen

Haußmann Verpachtungs-GbR
Benninger Straße 72 · 87700 Memmingen
Mobil:  +49 (0) 151 12 50 94 96

Mail: info@gewerbepark-haussmann.de
Web: www.gewerbepark-haussmann.de
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Wir verbinden Generationen!

55Jahre
für Sie vor Ort!

Wir sagen DANKE
für Ihre TREUE!

Ohne Esad Kahric geht der FC Memmingen das Projekt Klassenerhalt an. Der Fuß-
ball-Regionalligist hat sich nach der sportlichen Talfahrt von seinem Coach ge-
trennt.      Archivfoto: DL/Schulze

Memmingen (rad). Der Fußball- 
Regionalligist FC Memmingen 
geht ohne seinen bisherigen 
Chefcoach Esad Kahric in die 
Restsaison. Mit der Freistellung 
des Trainers haben die Verant-

wortlichen auf die anhaltende 
Talfahrt mit dem Höhepunkt 
der 0:6-Heimniederlage gegen 
den FC Augsburg II reagiert. Ein 
Nachfolger steht noch nicht 
fest.

Der Entschluss, den 62-Jährigen 
von seinen Aufgaben zu entbin-
den, fiel nach einer mehrstündi-
gen Sitzung des FCM-Präsidiums 
und der sportlichen Leitung. In 
einem persönlichen Gespräch, 
das von gegenseitigem Ver-
ständnis und Respekt geprägt 
war, wurde Kahric das Resultat 
mitgeteilt.

„Es war eine schwierige Ent-
scheidung, zumal wir um die 
Verdienste von Esad Kahric in 
insgesamt fast 30 Jahren als 
Spieler und Trainer für unseren 
Verein wissen. Da sind auch vie-
le freundschaftliche Bande ent-
standen“, sieht FCM-Präsident 
Armin Buchmann mit seinen 
Mitstreitern in der Weiterent-
wicklung dennoch Handlungs-
bedarf: „Wir haben alles abge-
wogen und wollen nichts un-
versucht lassen, in dieser Saison 
den Klassenerhalt zu schaffen.“

In den vergangenen Wochen 
zeigte die Kurve in Form von Er-
gebnissen und Leistung nach 
unten. „Natürlich ist in unsere 
Überlegungen auch eingeflos-
sen, dass wir gerade mit mas-

siven Ausfällen zu kämpfen ha-
ben“, so Buchmann, „wir sind 
aber der Überzeugung, dass wir 
Qualität in unserem großen Ka-
der haben und dies ja einige Zeit 
gegen Mitbewerber und auch 
Spitzenteams gezeigt wurde“.

Der FCM setzt zunächst auf eine 
interne „Kollektivlösung“. Inte-
rimsweise übernimmt der Sport-
liche Leiter Thomas Reinhardt, 
der auch in Besitz der für die Re-
gionalliga erforderlichen A-Li-
zenz ist, mit dem bisherigen Stab 
mit Candy Decker (Co-Trainer), 
Mario Spendel (Torwart-Trai-
ner) und Harald Rehklau (Athle-
tik-Trainer) die Trainingseinhei-
ten und das Coaching. Auch Füh-
rungsspieler wie Kapitän Martin 
Dausch und Timo Gebhart sollen 
eingebunden werden. „Wir wol-

len versuchen, die schwierige Si-
tuation gemeinsam zu bewälti-
gen“, so Reinhardt. 

Gesucht: 
Hauptamtlicher Trainer

Wie schnell die Kahric-Nachfol-
ge geregelt werden kann, wird 
sich zeigen. Jedenfalls möchte 
der Verein alles andere als über-
hastet und voreilig agieren, auch 
wenn Bewerbungen oder Anfra-
gen – darunter durchaus promi-
niente Namen – bereits vorlie-
gen. 
Im Anforderungsprofil für den 
neuen Trainer steht auf jeden 
Fall die gezielte Förderung und 
Einbindung der eigenen Nach-
wuchsleute. Im Hinblick auf die 
Weiterentwicklung des Vereins 
wird eine längerfristige Zusam-
menarbeit angestrebt. Und, so 
Buchmann: „Wir haben erkannt, 
dass in der Regionalliga das Pen-
sum nur mit einem Trainer ge-
stemmt werden kann, der maxi-
mal noch nebenberufliche Ver-
pflichtungen hat. Ein Hauptamt 
beim FCM wäre deshalb wün-
schenswert, weil das Aufgaben-
gebiet einfach immens groß ist, 
Spielbeobachtungen, Videoana-
lysen und vieles mehr, was nicht 
einfach nebenher zu erledigen 
ist. Wir werden in nächster Zeit 
Gespräche führen, für die Be-
kanntgabe werden wir uns not-
falls bis zur Winterpause Zeit las-
sen“. 

FCM: Ohne Kahric in die Restsaison
Fußball-Regionalligist trennt sich vom Chefcoach

Die restlichen Spiele im Kalenderjahr 2021:
(Heimspiele fett)

Fr, 5. November, 19 h:  SC Eltersdorf – FCM 07  
Sa, 13. November, 14 h:  FCM 07 – VfB Eichstätt  
Sa, 20. November, 14 h:  FV Illertissen – FCM 07  
Fr, 26. November, 19 h:  FC Bayern München II – FCM 07 
Sa, 4. Dezember, 14 h:  FCM 07 – FC Pipinsried 
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Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

• Kundendienst Fahrrad
      49 €  44 € 

• Kundendienst EBike
      69 €  64 € 

Bike Boutique Binzer
Roßmarkt 3 – 5, Memmingen
Telefon 08331 9246939
E-Mail: info@bikeboutique.de

www.bikeboutique.de

Herbst/
Winter
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Augsburg/Heimertingen (dl). 
„Leistung lohnt“ - so heißt der 
Wettbewerb, den die Lechwer-
ke (LEW) auch heuer wieder für 
Jugendsportmannschaften aus 
der Region veranstaltet haben. 
Zu den kürzlich gekürten Ge-
winnern des Jahres 2020 gehört 
auch die Tischtennis-Jugend 
des FC Heimertingen, die sich 
nun über 1.500 Euro für neue Tri-
kots freuen darf.

Unter mehr als 20 Mannschaf-
ten aus der Region, die sich für 
das Trikotsponsoring bewarben, 
wählte eine LEW-Jury die zehn 
Siegerteams aus. Genauso ent-
scheidend wie sportliche Leis-
tungen und Erfolge war dabei, 
wie kreativ die jungen Sportler 
ihre Bewerbung gestaltet hat-
ten. Die Tischtennis-Jugend des 
FC Heimertingen im Alter von 8 
bis 18 Jahren hatte eine umfang-
reiche Bewerbung zusammen-
gestellt, in der sie sich und ih-

re Erfolge mit zahlreichen Fotos 
und einigen Videos vorstellten. 
Dabei hatte sich das Team auch 
sichtlich mit LEW auseinander-
gesetzt und beispielsweise Fo-
tos und Videos vor Strommas-
ten oder dem LEW-Energieladen 
in Memmingen aufgenommen.

„Leistung lohnt“ 
Neue Trikots für Heimertingens Tischtennis-Nachwuchs 

 

LEW-Kommunalbetreuer Hubert Schlee (2.v.li.) überreichte die neuen Trikots im Bei-
sein von Heimertingens Erstem Bürgermeister Josef Wechsel (il.), Helmut Knittel, 
Tischtennis-Abteilungsleiter beim FC Heimertingen (9.v.re.) sowie Daniela Warzecha, 
Jugendbeauftragte des FC Heimertingen (re.), an den Tischtennis-Nachwuchs des 
FCH.                Foto: LEW / Thorsten Franzisi

Mit dem Wettbewerb „Leistung 
lohnt“ unterstützt LEW seit 2003 
Jugendmannschaften aller Sport- 
arten mit einer jährlichen För-
dersumme in Höhe von insge-
samt 15.000 Euro. 
Weitere Infos unter www.lew.de/
leistung-lohnt.

Alle Versicherungen 
preiswert in einer Hand.
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Kochendörfer
Versicherungsmakler GmbH
Waldhornstraße 12 · 87700 Memmingen
Telefon 0 83 31/8 38 80 · Fax 0 83 31/83 88 44

info@kochendoerfer-versicherungen.de
www.kochendoerfer-versicherungen.de

Kochendörfer
Versicherungsmakler GmbH
Waldhornstraße 12 · 87700 Memmingen
Telefon 0 83 31/8 38 80 · Fax 0 83 31/83 88 44

info@kochendoerfer-versicherungen.de
www.kochendoerfer-versicherungen.de
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Weihnachtsmärkte 
 

Schloss Guteneck 
Mit Regensburg & Rothenburg 
Sa. 27./So. 28.11.:  € 175,- 
Straßburg & Colmar 
Mi. 01./Do. 02.12.:  € 184,- 
Zittauer Gebirge 
Görlitz, Bautzen, Marienthal 
Do. 04.-So. 05.12.: € 429,- 
Wiener Adventszauber 
Mo. 06.-Mi. 08.12.:  € 269,- 
Frankfurt  
Rembrandt-Ausstellung 
Di. 07.-Mi. 08.12.:  € 219,- 
Mariazeller Advent 
Fr. 10.-So. 12.12.:  € 335,- 
Advent Burghausen 
Fr. 10. – Sa. 11.12.: € 199,- 

Weihnachten 
im Flairhotel Sonnenhof in 

Baiersbronn/Schwarzwald 
Do. 23.-Mo. 7.12.2021 

Schönes Programm! € 789,- 
 

Viele weitere Reisen zu Weih-
nachtsmärkten und Silvester-
reisen finden Sie in unserm 
Katalog Winter 2021/2022! 

Amos Reisen 
87700 Memmingen 
Tel. (08331) 95 99 5 
www.amos-reisen.de 
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Freundlich, fachgerech
t, kompetent!

Zieglerberg 24 · Memmingen-Steinheim · 0 83 31.8 74 64 · ernst.ranz@t-online.de

Ranz Kfz-Reparaturen GmbH & Co. KG
seit 32 Jahren 

Sicher durch die 
dunkle Jahreszeit!

LICHTTEST &
        REIFENWECHSEL
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Winter bei BikeOnic!

Es sind wieder Bikes auf Lager!

UVP: 2.599,00€

Bergamont E-Horizon Wave

Orbea Vector Fitness-Bike
UVP: 1.099,00€

Orbea Alma H30 Hardtail
UVP: 1.099,00€

... und viele Bikes und E-Bikes mehr!

Hochstraße 6
88317 Aichstetten
07 56 5 / 94 39 76-0

Merida eONE Sixty 700
UVP: 5.599,00€

Memmingen (as). Seit ihrer 
Gründung im Jahr 2001 schütte-
te die Familie-Zorn-Stiftung 1,2 
Millionen Euro an hilfsbedürfti-
ge Menschen und helfende Ins-
titutionen im Allgäu aus. Zum 
20. Jubiläum der Stiftung gab 
es eine Feierstunde im Rathaus 
zu Ehren der verstorbenen Stif-
tungsgründerin Christa Schnei-
der, Tochter des Ehepaar Zorns.

Bürgermeisterin Margareta Bö-
ckh bedankte sich bei den heu-
tigen Vorsitzenden Klaus-Die-
ter und Bernd Walther für die 
„segensreiche Arbeit der Stif-
tung“ und berichtete, dass von 
den 100.000 Euro, welche die 
Stiftung im Jubiläumsjahr aus-
geschüttet hat, etwa die Hälf-
te an Memminger Einrichtungen 
ging. So wurden zum Beispiel 
das Kaufhaus des Diakonischen 
Werks und der Mittagstisch der 
evangelischen Versöhnungskir-
che mit Spenden bedacht.
Von der ersten Stunde an hat die 
Stiftung das Kinderhospiz St. Ni-
kolaus unterstützt. Im Laufe der 
Jahre seien rund 500.000 Eu-

ro für den Bau und die Ausstat-
tung des Hauses sowie für und 
pflegerisch und therapeutische 
Maßnahmen zusammengekom-

Dank für „segensreiche Arbeit“
Familie Zorn-Stiftung feiert 20-jähriges Jubiläum 

Beim Festakt zum Jubiläum der Familie Zorn-Stiftung (v.li.): Oberbürgermeister 
Manfred Schilder, Stiftungsvorstand Jörg Haldenmayr, Leiter des Referats Jugend 
und Soziales, Isolde Walther und Stiftungsvorstand Bernd Walther, Vorstandsvorsit-
zender Klaus-Dieter Walther und Ingrid Walther, Bürgermeisterin Margareta Böckh, 
Bürgermeister Dr. Hans-Martin Steiger.          Foto: A. Sonnleitner

men, erklärte Marlies Breher, 
Vorstandsvorsitzende der Süd- 
deutschen Kinderhospiz-Stiftung, 
in Ihrer Danksagung.

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

SCHNÄPPCHEN 
Yamaha FZR 600 zu verkaufen!

EZ: 02/1994
km-Stand: 41.191 km

Kraftstoff: Benzin
Leistung: 67 kW (91 PS)

Fahrbereit, aber aufgrund der langen Standzeit ist die Batterie leer. An den Außen-
spiegeln sowie an der Front sind Gebrauchsspuren vorhanden, die für den TÜV aber 
nicht relevant sind. Tachometer-Anzeige in Meilen – der genannte Stand ist aber 
auf Kilometer umgerechnet. Tannheim bei Memmingen - Tel. 0179 8156603

VB 1.100 E

Egal wo gekauft … 

Willebold-Braun-Str. 2 · 88450 Berkheim · Tel. 08395 93697-0 · www.autohaus-stroebele.de

… bei uns 
    repariert !

Fahrzeugcheck nur 19,90 
inkl. kostenloser

Fahrzeugwäsche
Angebot gültig bis zum 30. November 2021.
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Bad Grönenbach (rad). Die Zin-
sen bei klassischen Geldanla-
gen wie Sparbuch, Fest- und 
Tagesgeld sind seit Jahren auf 
dem Tiefpunkt. Auch wenn die-
se immer noch zu den belieb-
testen Varianten in Deutsch-
land zählen, ist diese Form der 
Geldanlage überholt und wenig 
anlegerfreundlich.

Das Problem der 
klassischen Anlagen: 

– Die Festpreis-Garantie wird  
 teuer bezahlt
– Rechnet man die Inflation   
 dazu, spart man letztlich ins  
 Minus
– Von Jahr zu Jahr schrumpft  
 das Vermögen

Dabei hatten effiziente Kapital-
märkte auch früher bei höheren 
Garantien bessere Renditen. 

Die Berater von der Finanzforum 
Allgäu GmbH zeigen auf, wie mit 
der richtigen Anlagestrategie in 
den effizienten Kapitalmärkten 
Sicherheit durch Streuung erhal-
ten und damit den Weg zu plan-
baren Renditen geöffnet werden 
kann. Damit kann Vermögen 
sinnvoll aufgebaut und ebenso 
gesichert werden.

Finanzforum Allgäu - Kompetent und fair
Führender Anbieter für effiziente Geldanlagen

Besser Investieren mit 
Hilfe der Wissenschaft

Wir schaffen Fortschritt durch 
die Kombination von Forschung 
und Praxisorientierung. Ein neu-
es Modell des Investierens be-
ruht auf wissenschaftlichen Un-
tersuchungen der Kapitalmärke 
und nicht auf Spekulation.
Jahrzehnte der Forschung wei-
sen nun den Weg. Unsere Missi-
on ist, die Performance der Kapi-
talmärkte zu liefern und die Ren-

diten durch hoch entwickeltes 
Portfoliodesign und effizienten 
Aktienhandel zu steigern. Erfah-
ren Sie, wie Sie ein Anleger bei 
uns werden können und was die 
Finanzmärkte zu bieten haben. 

Die Wertschöpfungskette

Kunden profitieren, wenn For-
schung und Branchenerfahrung 
Hand in Hand gehen, um neue 
Herausforderungen für Kapital-
anlagen zu meistern. Ebenso wie 
eine Innovation in der Markt-
forschung oft einen neuen An-
satz schafft, führt das besonde-
re Bedürfnis eines Kunden oder 
ein Investmentproblem zu einer 
neuen Lösung. 

Kostentransparenz

In unserer Tätigkeit werden wir 
ausschließlich für unser Know-
How vergütet. Alles basiert auf 
völliger Transparenz und der Ab-

Professionell, nachhaltig und individuell ist die Vermögensplanung und -sicherung 
mit dem Finanzforum Allgäu.                        Foto: ©Shutterstock/Jirsak

Anzeige

Von Kunden empfohlen     09/2021

TOP BERATER
für Vorsorge

Wolfgang Heiß vom Finanzforum Allgäu.  
                                         Foto: privat

lehnung jeglicher offenen und ver-
steckten Vergütungen durch Drit-
te. Wir garantieren die nachhalti-
ge Betreuung von Mandanten in 
deren ausschließlichem Interesse. 
Bei der Vermittlung und Betreu-
ung von Geldanlagen wird unse-
re Vergütung in Abhängigkeit zu 
dem Gesamtvolumen berechnet.

Finanzforum Allgäu GmbH
Bahnhofstraße 16                   
D-87730 Bad Grönenbach       
Telefon +49 (0) 8334 9876316                                                     
Telefax +49 (0) 8334 9876318 
Mobil:  +49 (0) 151 17242763
info@finanzforumallgaeu.de
www.finanzforumallgaeu.de

Memmingen (dl/as). Immer 
wieder setzt sich die VR-Bank 
Memmingen eG für gemein-
nützige Einrichtungen, Schulen 
und Vereine in der Region ein. 
Kürzlich erhielten vier Schulen 
in Memmingen und dem Un-
terallgäu Spenden in Höhe von 
insgesamt 10.000 Euro. Damit 
soll der Ausbau der Digitalisie-
rung unterstützt werden.

Jeweils einen Scheck in Höhe von 
2.500 Euro erhielten die Sebasti-
an-Lotzer-Realschule in Mem-
mingen, die Grundschule Min-
delheim, die Grund- und Mit-
telschule Amendingen und die 
Grundschule Buxheim. „Gerade 
die Schülerinnen und Schüler 
hat die Pandemie besonders 
hart getroffen“, erklärte VR-Bank 
Vorstand René Schinke. „Home-
schooling und social distancing 
standen auf der Tagesordnung. 
Der Bedarf für das Vorankom-
men der Digitalisierung an den 

Schulen ist daher noch größer 
geworden. Nicht nur was die Be-
schaffung von Hard- und Soft-
ware angeht, sondern gerade 
auch für die Aufrechterhaltung 
des Präsenzunterrichts“, so Schin- 
ke weiter.

Der VR-Bank Memmingen eG 
ist es ein großes Anliegen, die  
Schuldigitalisierung zu beschleu- 
nigen. „Mit unserer Spende sind 
wir einen kleinen Schritt voran-
gekommen“, freute sich Schinke.

Schuldigitalisierung 
beschleunigen

VR-Bank spendet 10.000 Euro an vier Schulen in der Region  

Kathrin Falb (stellv. Schulleiterin der Grundschule Buxheim) nutzte die Spende, die 
von Sabrina Riede (Geschäftsstellenleiterin Region Heimertingen / Boos) übergeben 
wurde, zur Anschaffung von Tablets.          Foto: Carola Hallera

Memmingen (dl). Eine histo-
rische Reichsstadt im Wandel 
der Zeiten: Die „Kleine Stadt-
geschichte“ von Stadtarchivar 
Christoph Engelhard erzählt 
konzentriert und anschaulich, 
wie Memmingen wurde, was es 
heute ist. 

Von der erfolgreichen Etablie-
rung als Stadt des Heiligen Römi-
schen Reiches – was zu einer ers-
ten großen Blüte führte und der 
Altstadt ihre bis heute prägen-
de Gestalt verlieh – bis zur Inte-
gration ins bayerische Staatswe-
sen, mit der 1802 ein neuer Zeit-
abschnitt begann: Nicht erst im 
19. und 20. Jahrhundert nahm 
die schwäbische Stadt aktiv und 
passiv Anteil an den Höhen und 
Tiefen der deutschen Geschichte.
Dieser Band ist den Memmin-
gern gewidmet, denen es vor 
dem Hintergrund einer wechsel-
vollen Geschichte immer wieder 
gelungen ist, im Spannungsfeld 
zwischen Einzel- und Gruppen-
interessen sowie den Bedürfnis-

Memmingen - 
Kleine Stadtgeschichte
Die historische Reichsstadt im Wandel der Zeiten 

Christoph Engelhards „Kleine Stadtge-
schichte“ erzählt den Werdegang der 
Stadt Memmingen von den ersten Sied-
lungssuren bis heute.   Foto: Sonnleitner

sen einer Bürgerschaft Einzigar-
tiges in der „Stadt der Freiheits-
rechte“ zu entwickeln.

Memmingen Kleine Stadtgeschich-
te, ISBN/EAN: 9783791732756, Um-
fang: 216 Seiten, Einband: karto-
niert. Preis: 14,95 Euro. Erschienen 
in der Reihe: Kleine Stadtgeschich-
ten des Verlags Friedrich Pustet
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Das Leben steckt voller Überraschungen. Es ist ein stinknormaler Tag. Ťaťa 
langweilt sich, als plötzlich wie aus dem Nichts ein Brief auftaucht. Die Lange-
weile ist wie weggeblasen … Zur gleichen Zeit an einem anderen Ort stößt 
Ťaťo überraschend auf einen Koff er. Was wohl darin ist? Sein Inhalt lockt ihn 
in die Ferne. 
Ein Stück in der Mischung aus körperbetontem clownesken Spiel ohne Worte, 
Pausen und Langsamkeit, Szenen voll temporeicher Spielastik mit Slapstick, 
Mimik, Gestik, poetischen Bildern, Musik und Geräuschen, einer minimalisti-
schen Ausstattung und wenigen Requisitenteilen.
Wer Pohyb‘s und Konsorten schon mal gesehen hat, freut sich bestimmt auf 
diese Wiederbegegnung!

Ort:  Stadtbibliothek Memmingen
Vorverkauf:  Buchhandlung Spiegelschwab 
 Preis: 6,– Euro
Dauer:  ca. 60 Minuten (ohne Pause)

Eine Veranstaltung der Buchhandlung
Spiegelschwab in Zusammenarbeit mit der 
Stadtbibliothek Memmingen.

Vom Glück
                   zu zweit zu sein ...

15. November, 15 Uhr
Nonverbales Theater für Kinder ab 5 und für Erwachsene

Seit einem Jahr in Memmingen!

Memmingen (dl/as). Am 15. No-
vember, 15 Uhr, veranstaltet die 
Buchhandlung Spiegelschwab 
in der Stadtbibliothek Mem-
mingen ein nonverbales Thea-
ter für Kinder ab 5 Jahren und 
für Erwachsene. Das Stück von 
pohyb’s & konsorten ist eine 
clowneske Reise um Begegnun-
gen, Freundschaft und die klei-
nen Momente im Leben.

Das Leben steckt voller Überra-
schungen. Es ist ein scheinbar 
stinknormaler Tag. Tat‘a lang-
weilt sich, als plötzlich wie aus 
dem Nichts ein Brief auftaucht. 
Die Langeweile ist wie wegge-
blasen … Zur gleichen Zeit an 
einem anderen Ort stößt Tat‘o 
überraschend auf einen Koffer. 

Was wohl darin ist? Sein Inhalt 
lockt ihn in die Ferne.
Das Stück „Vom Glück zu zweit 
zu sein“ lebt von einer Mischung 
aus körperbetontem clownesken 
Spiel ohne Worte, Pausen und 
Langsamkeit, Szenen voll tem-
poreicher Spielastik mit Slap- 
stick, Mimik, Gestik, poetischen 
Bildern, Musik und Geräuschen, 
einer minimalistischen Ausstat-
tung und wenigen Requisiten-
teilen. Wer pohyb’s & konsorten 
schon mal gesehen hat, freut 
sich bestimmt auf diese Wieder-
begegnung! (Dauer ca. 60 Minu-
ten ohne Pause).

Karten gibt‘s im Vorverkauf bei 
der Buchhandlung Spiegelschwab, 
der Eintritt kostet 6 Euro.

„Vom Glück 
zu zweit zu sein“

Kindertheater in der Stadtbibliothek

pohyb’s & konsorten präsentieren eine 
clowneske Reise um Begegnungen und 
Freundschaft. 
                          Foto: pohyb’s & konsorten

Tierheim Memmingen
Telefon 08331 81076  

 info@tierheim-memmingen.de
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       Hallo, Hallo …

… Haaallloooo ?!!
   wir brauchen ein

    neues Zuhause …!!!

           Wir  Katzen und meine 

       bellenden  Freunde …      
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Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

Sven Sagorujko
87740 Buxheim
0176/62765195
SVESA83@gmail.com

Innenausbau | Trockenbau | Fenster- und Türeinbau
Einbau von genormten Fertigbauteilen
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Carmen Nagy Chris Gaydon Georg Glatz Herbert Blum Michael Kaspar

Walter Buchschuster

Anneliese Munding

www.lokale-mm.de

Liebe Leserinnen und Leser, 
beim letzten Oktober-Gewinn- 
spiel konnten Sie Karten fürs Ci-
neplex in Memmingen, Schlem-
merblöcke, Massagegutscheine 
von TE-Massagen sowie einen Er-
lebnisgutschein von Escape Game 
in Memmingen gewinnen.
An dieser Stelle ein herzliches 
„Dankeschön“ an unsere Partner 
für die großzügige Unterstützung 
in Form der Gewinngutscheine. 

Ebenso möch-
ten wir uns bei 
Ihnen für die 
sehr zahlreichen 
Zuschriften be-
danken. Die rich- 
tige Lösung war 
übrigens „b“, es 

waren sechs Fehler im Suchbild ein-
gebaut. 
Wenn Sie diesmal nicht bei den Ge-
winnern dabei waren, macht doch 
nix, ist doch nur ein Spiel. Versu-
chen Sie‘s doch gleich nochmal, wir 
drücken Ihnen ganz fest die Dau-
men. Versprochen.
In diesem Monat haben wir Kino-
karten fürs Cineplex, Schlemmer-
blöcke, Bücher über Memmingen 
sowie Karten fürs Schlagerfestival 
in Aitrach.
Wie immer möchten wir von Ih-
nen wissen, wie viele Fehler unser 
Zeichner diesmal im Suchbild ein-
gebaut hat.

Sind es
a) 5 b) 6 c) 8

Die Lösung mit Ihrem Wunschge-
winn (können wir aber nicht ga-
rantieren) schicken Sie bitte an:
DIE LOKALE
In der Neuen Welt 10
87700 Memmingen
Oder per E-Mail an:
info@lokale-mm.de 
Und ganz wichtig: 
Absender und die Telefonnum-
mer bitte mit angeben.
Einsendeschluss ist:
Freitag, der 19. November 2021.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir möchten mit unseren Gewinnspielen 
keine Adressen sammeln und unterstrei- 
chen, dass bei uns auch wirklich gewonnen 
wird. Daher werden die Gewinner telefo- 
nisch benachrichtigt und namentlich sowie 
mit Foto in der nächsten Ausgabe bekannt ge-
geben. Wir hoffen, dafür Ihr Einverständnis zu 
erhalten und werden dies bei der Gewinnüber-
gabe auch schriftlich dokumentieren.

Gewinnen Sie diesmal Kinokarten fürs Cineplex, Bücher über Memmingen, 
Schlemmerblöcke sowie Karten fürs Schlagerfestival in Aitrach.

                       
 
 
 
             

Das November-Gewinnspiel

Die Lösung vom 
Oktober-Gewinnspiel

Das neue 
November-Gewinnspiel

LANDESTHEATER
SCHWABEN

Memmingen (dl). Ein Klassi-
ker für die ganze Familie: Am 6. 
November, 16 Uhr, feiert „Das 
Dschungelbuch“, ein Schauspiel 
nach Rudyard Kipling, Premiere 
im Großen Haus. 

Als unerwartet das kleine Men-
schenkind Mogli im Dschungel 
auftaucht, macht der gefürch-
tete Tiger Shir Khan Jagd auf das 
Kind und versetzt den Dschun-
gel in Aufruhr! Die Wölfe schnap-
pen dem Tiger aber in letzter Se-
kunde den Jungen weg und er-
möglichen es ihm, in ihrem 
Rudel glücklich und wohlbehü-
tet aufzuwachsen. Von seinem 
besten Freund, dem Bären Ba-
lu, und seinem Beschützer, dem 
Panther Baghira, lernt Mogli die 
Gesetze und die vielen Spra-
chen des Dschungels. Als Mog-

li jedoch größer wird, erwacht 
nicht nur Shir Khans Interesse an 
ihm auf ein Neues, auch die wil-
de, gesetzlose Affenbande hat 
ein Auge auf ihn geworfen. Zum 
Glück ist Mogli nicht nur bei den 
Tieren mutig geworden, sondern 
kann als Mensch auch das Feuer 
beherrschen und verteidigt sich 
damit erfolgreich gegen seine 
Feinde …

Rudyard Kiplings weltberühmte 
Geschichte über das Waisenkind 
Mogli ist über 120 Jahre alt. Bis 
heute begeistern die liebevoll 
ausformulierten Charaktere, die 
starken Individuen, die mit ihren 
Schrullen und Eigenarten die Be-
sonderheit des Lebens ausma-
chen. „Das Dschungelbuch“ fas-
ziniert als Erzählung der diver-
sen Dschungel-Gemeinschaft, 
deren wichtigste Regel des Zu-
sammenlebens über alle Arten-
Unterschiede hinweg lautet: 
„Wir sind eines Blutes, ihr und 
ich!“ Es braucht eben kein ho-
mogenes Dorf, um ein Kind wie 
Mogli großzuziehen, sondern 
einen möglichst heterogenen 
Dschungel!
Weitere Termine am 18. und 26. De-
zember um 16 Uhr.

Auch in dieser Spielzeit wird die 
Reihe „Theater und Kirche“ fort-
geführt: Der Gottesdienst zu „Das 
Dschungelbuch“ findet in St. Jo-
sef am 28. November um 16 Uhr 
statt. Weitere Termine der Reihe 
werden zeitnah veröffentlicht. 

„Das Dschungelbuch“
Ein Schauspiel nach Rudyard Kipling

Grafik: Sarah Eigenseher
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HIGHLIGHTS IM NOVEMBER

LADIES FIRST PREVIEW

DIE RETTUNG DER UNS 
BEKANNTEN WELT
Als der alleinerziehende Vater Hardy nach einem 
Suizidversuch seines 18-jährigen Sohns Paul fest-
stellt, dass dieser unter einer bipolaren Störung lei-
det, bringt er ihn in einem Therapiezentrum unter. 
Dort trifft Paul auf Toni, die dort ihr Missbrauchstrau-
ma aufarbeiten soll. 

Mittwoch 10.11.  I   20:00 Uhr

FAMILIENPREVIEW

EIN JUNGE NAMENS 
WEIHNACHT
Der elfjährige Nikolas wohnt in einer kleinen Holzhütte 
mitten in Finnland. Um seinen Vater zu finden, macht 
er sich eines Tages auf die Reise gen Nordpol. Unter-
wegs trifft er neben einer Elfe und einem Troll auch 
fliegende Rentiere! Nikolas beschließt, dass er die Welt 
zu einem besseren, glücklicheren Ort machen möchte.

Sonntag 14.11.  I   13:00 Uhr

CINEPLEX MEMMINGEN  
FRAUNHOFERSTR. 21  I  87700 MEMMINGEN  
WWW.CINEPLEX.DE/MEMMINGEN

LADIES FIRST PREVIEW

HOUSE OF GUCCI
Beginnend im Jahr 1970 folgt der Film den düsteren 
Geheimnissen und tödlichen Intrigen hinter den gla-
mourösen Kulissen der berühmten Modedynastie. Im 
Mittelpunkt steht die vielschichtige Patrizia Reggiani 
(Lady Gaga), die Maurizio Gucci (Adam Driver) hei-
ratet, einen der Erben des ikonischen Modehauses. 
Immer wieder konkurriert sie mit den Schlüsselfiguren 
des Familienunternehmens um Kontrolle und Macht...

Mittwoch, 01.12.  I  20:00Uhr

NOVEMBER 2021

DO 04.11. KINO: LIEBER ANTOINE  
  ALS GAR KEINEN ÄRGER
SA 06.11. STEPFATHER FRED 
 + DR. ELEPHANT’S REVOLUTION 
 + APRIL ART
MI 10.11. KLÜPFEL & KOBR: FUNKENMORD
SA 13.11. MONSTERS OF TRIBUTE 2021
DO 18.11. KINO: ICH BIN DEIN MENSCH
FR 19.11. 80ER-90ER PARTY
SA 20.11. HEAVEN IN HELL
DI 23.11. KINO: KANN SPUREN  
  VON NAZIS ENTHALTEN
SA 27.11. KNORKATOR

Memmingen (dl). Das Kultur-
zentrum Kaminwerk zeigt am 
Donnerstag, 18. November, ab 
20 Uhr den Film „Ich bin dein 
Mensch“. Der Streifen von Ma-
ria Schrader hat beim diesjäh-
rigen Deutschen Filmpreis die 
Goldene Lola als bester Film ge-
wonnen.

Obwohl Alma (Maren Eggert) 
wenig davon hält, erklärt sie sich 
bereit, für die Ethikkommissi-
on einen Bericht zur Frage abzu-
geben, ob man humanoide und 
kaum vom Menschen zu unter-
scheidende Roboter in Deutsch-
land zulassen soll, und am dafür 
nötigen Experiment teilzuneh-
men. Denn für ihre Forschung 
am renommierten Berliner Per-
gamonmuseum benötigt sie die 
ihr im Gegenzug in Aussicht ge-
stellte Förderung dringend.

Obwohl Liebe das Letzte ist, 
was sie aktuell im Leben zwi-
schen viel Arbeit, einer geschei-
terten Beziehung und der Sor-
ge um ihren dementen Vater 
braucht, nimmt sie den Partner-
schafts-Roboter Tom (Dan Ste-
vens) bei sich auf. Eigentlich will 
Alma Tom nur in die Ecke stel-
len, um weiter ungestört ihrem 

Alltag nachgehen zu können. 
Doch das ist gar nicht so ein-
fach, denn Tom ist nun mal da-
rauf programmiert, der perfekte 
Partner für sie zu sein und sie da-
zu zu bringen, sich in ihn zu ver-
lieben ...
Ein Ticket kostet 6 Euro, Schüler 
und Studenten zahlen keinen Ein-
tritt.

„Ich bin dein Mensch“
Gewinnerfilm des Deutschen Filmpreises im Kaminwerk 

„Ich bin dein Mensch“ von Maria Schrader wurde beim diesjährigen Deutschen Film-
preis als bester Film ausgezeichnet.    Pressefoto: Kaminwerk

Zum Sonderpreis von nur € 29,90*

In aller Munde

GEFROs Top 10 beinhaltet: 250 g GEFRO Suppe & Universalgewürz + 240 g Sauce Bolognese + 130 g Soße zu Braten + 130 g Jägersoße mit Champignons + 125 g 
Fleischwürze + 90 g Gewürz-Pfeffer + 130 g Salatwürze + 1 Beutel Suppen-Pause GRÜNE WELLE + 90 g BIO Helle Soße + 100 g BIO Würzmischung »Bella Italia«  
+ 250 ml Omega-3 Basilikumöl + 1 Beutel GEFRO Balance Salat-Dressing AMORE POMODORE + 1 Beutel GEFRO Balance Salat-Dressing GARTENKRÄUTER 
*) Reduzierte Set-Angebote sind nicht zusätzlich rabattfähig. GEFRO GmbH & Co. KG | Rudolf-Diesel-Str. 21 | 87700 Memmingen | Telefon: 08331 95 95 0

www.gefro.de
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Memmingen (dl). Am Samstag, 
27., und Sonntag, 28. Novem-
ber, jeweils 10.30 Uhr, zeigt 
das Cineplex Memmingen die 
Animationsfilme „Der Grüffe-
lo“ und „Das Grüffelokind“ für 
Kinder und Familien. 

Die beliebten Grüffelogeschich-
ten als Doppelfolge: „Der Grüf-
felo“ und „Das Grüffelokind“, 
das sind zwei tolle Mut-Mach 
Geschichten über Furcht und 
Unerschrockenheit und das 
Glück der Kleinen, die groß her-
auskommen, wenn sie nur ihre 
Fantasie gebrauchen.
Der Grüffelo: Der große Wald 
ist voller Gefahren. Da ist es 

gut, wenn man einen starken 
Freund hat. Und wenn man kei-
nen hat, muss man einen erfin-
den. Die kleine Maus droht je-
dem, der sie fressen will, mit 
dem schrecklichen Grüffelo. 
Dabei gibt‘s Grüffelos doch gar 
nicht ... – oder?

Das Grüffelokind: Vor langer 
Zeit traf der Grüffelo im Wald 
eine mutige Maus, die ihn das 
Fürchten lehrte. Nun hat der 
Grüffelo ein Kind, dem er ver-
bietet, in den dunklen Wald 
zu gehen. Doch Grüffelokinder 
sind neugierig. Heimlich macht 
sich das Grüffelokind nachts 
auf den Weg, um herauszufin-

Mut-Mach Geschichten 
Das Grüffelo-Doppel im Cineplex

Geschichten, die Mut machen: Am letzten Novemberwochenende zeigt das Cineplex Memmingen zwei Grüffelo-Animationsfilme. 

den, ob es die große böse Maus 
wirklich gibt. Natürlich gibt es 
sie und schlau ist sie außer-
dem. Als sie dem kleinen Grüf-
felo begegnet, weiß sie, sich zu 
behaupten …

Infos gibt’s auch auf cineplex.de

ZWEIRAD Waibel
Reparaturen von Fahrrädern, 

Motorrädern und -rollern

Am Ziegeltörle 14
87700 Memmingen

Telefon 08331 80052
Mobil 0176 76787233
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Scan mich!

Aktionszeitraum
2. bis 21. 

November 2021

Das Nachhaltigkeits-Quiz für Bayerisch-Schwaben.
Gewinne deinen eigenen nachhaltigen Adventskalender!
bessermachen.lew.de

Vom besserWISSEN
zum besserMACHEN

LEW_Anz_besserMACHER_Adventskalender_LOKALE_Memmingen_224x304mm[+3]_10.2021.indd   1LEW_Anz_besserMACHER_Adventskalender_LOKALE_Memmingen_224x304mm[+3]_10.2021.indd   1 22.10.21   09:5322.10.21   09:53


